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FFW Engen

Jahres-
hauptprobe

Engen. Die Jahreshauptpro-
be der Freiwilligen Feuerwehr
Engen, Abteilung Engen, fin-
det am Samstag, 12. Oktober,
statt.

Beginn der Übung ist um 16
Uhr am Rathaus in Engen.

Die Bevölkerung ist herzlich
zur Übungsbeobachtung ein-
geladen.

Trachtengruppe

Heute Abend
Treffen

Engen. Die Trachtengruppe
Engen trifft sich heute, Mitt-
woch, 9. Oktober, um 19.30
Uhr in der Raststätte Hegau-
West zu ihrer Monatsver-
sammlung.

Engener Unterkunfts-
verzeichnis 2020

Bis 31. Oktober anmelden

Engen. Die Stadt Engen bie-
tet in Zusammenarbeit mit dem
Touristik-Verein allen Vermie-
tern von Ferienwohnungen so-
wie Privat-, Hotel- und Pen-
sionszimmern die Möglichkeit,
ihre Beherbergungs- oder Ga-
stronomiebetriebe im Engener
Unterkunftsverzeichnis anzu-
bieten.

Voraussichtlicher Erschei-
nungstermin für das neue Un-

terkunftsverzeichnis ist Febru-
ar 2020. Die Anmeldungen
hierfür sollten bis spätestens
31. Oktober bei der Stadt En-
gen eingereicht werden. Das
Angebot richtet sich sowohl an
die Mitglieder des Touristik als
auch an Nicht-Mitglieder.

Nähere Informationen und
Anmeldeformulare gibt es
beim Kulturamt, Carmen Man-
gone, Tel. 07733/502-249.

»Blauer Sonntag«
im Städtischen Museum

Vorstellung der Ergebnisse
des Projekts »Kapellenraum«

Engen. Zu einem »blauen
Sonntag« mit Konstanzer Stu-
dierenden lädt die Stubenge-
sellschaft Engen am 13. Okto-
ber von 16 bis 18 Uhr in die
Ausstellung »blauwärts« von
Sabine Becker ins Städtische
Museum Engen + Galerie ein.
Ein Semester lang haben Stu-
dierende des Studiengangs Li-
teratur-Kunst-Medien unter
Leitung von Dr. Albert Küm-
mel-Schnur gemeinsam mit der
Künstlerin Sabine Becker den
Kapellenraum des ehemaligen
Dominikanerinnenklosters En-
gen, heute Städtisches Muse-
um + Galerie, neu gestaltet.
Die Betrachtung des in der Ap-
sis angebrachten Triptychons
aus drei großformatigen mo-
nochrom blauen Bildern wird
vertieft durch weiterführende
Angebote zur Farbe Blau. Ple-
xiglasstelen regen zum Ver-
weilen an bestimmten Stellen
des Raumes an und zur Über-

prüfung der eigenen Wahr-
nehmung des dreiteiligen
Kunstwerks aus unterschiedli-
chen Perspektiven.

Hölzerne Hocker laden nicht
nur zum Sitzen und Verweilen
ein, sondern sind auch mit Au-
diostationen versehen, die Kul-
tur- und Literaturgeschichtli-
ches zur Farbe Kobaltblau zu
hören geben.

Am Eingang erhält man eine
kleine Broschüre. Blicke durch
die eingelegten Farbfolien er-
möglichen eigene Wahrneh-
mungsexperimente.

Am Sonntag, 13. Oktober,
werden die Studierenden die
Projektergebnisse vorstellen,
durch die Ausstellung führen
und mit BesucherInnen ins Ge-
spräch kommen. Die Künstlerin
ist anwesend.

Die Ausstellung dauert noch
bis 27. Oktober und ist Di bis Fr
von 14 bis 17 Uhr sowie Sa/So
von 11 bis 18 Uhr geöffnet.

Bürgerwehr Engen

Einladung zum
Pokalschießen

Engen. Das diesjährige Po-
kalschießen der Bürgerwehr
Engen findet am Samstag, 12.
Oktober, auf dem Schießstand
des Schützenvereins Welschin-
gen statt. Der Schießbetrieb
beginnt um 14 Uhr und endet
um 16 Uhr.

Die Siegerehrung findet um
16.30 Uhr statt, so dass ab 17
Uhr mit dem gemütlichen Teil
begonnen werden kann.

Bienenzuchtverein

Imkerstammtisch
Engen. Der Bezirks-Bienen-

zuchtverein Engen lädt am
Montag, 14. Oktober, um 19
Uhr zum Imkerstammtisch mit
allgemeinen Themen zum Bie-
nenjahr ins »Rasthaus im He-
gau-West« ein. Alle Imker und
interessierte Gäste sind herz-
lich willkommen.
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Stadt Engen und Touristik Engen, Historische Erlebnisfüh-
rung »Von Hexerei, Pest und Krieg - dem Leben zum Trotz«,
Mittwoch, 9. Oktober, 19 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rat-
haus

Wochenmarkt, Donnerstag, 10. Oktober, 8 bis 12 Uhr,
Marktplatz

Förderverein Stadtbibliothek, Bücherflohmarkt, Samstag,
12. Oktober, 13 bis 16 Uhr, neue Stadthalle

Hohenhewenchor Welschingen, Klingender Herbst, Sams-
tag, 12. Oktober, 19.30 Uhr, Hohenhewenhalle Welschingen

Stadt Engen und Touristik Engen, Öffentliche Stadtführung
mit Nachtwächter und Bürgersfrau, Samstag, 12. Oktober,
19.30 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus

TV Engen, Internationales Faustball-Turnier, Sonntag, 13. Ok-
tober, 9 bis 17 Uhr, Sporthalle

Stadt Engen, Mit Zwei dabei: Lesung, Montag, 14. Oktober,
15.30 Uhr, Stadtbibliothek

Arbeiterwohlfahrt, Suser und Zwiebelkuchen, Mittwoch, 16.
Oktober, 14 Uhr, Begegnungsstätte

Samstag, 12.10. Grünschnittabgabe
10:30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 14.10. Biomüll Ortsteile
Montag, 14.10. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Dienstag, 15.10. Biomüll Engen
Samstag, 19.10. Problemstoffsammlungen:

9-11 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße
11:15-13:15 Uhr, Welschingen,
Hohenhewenhalle

Mittwoch, 23.10. Restmüll Engen und Ortsteile
Samstag, 26.10. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 28.10. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 29.10. Biomüll Engen
Donnerstag, 31.10. Gelber Sack Engen und Ortsteile
Samstag, 09.11. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de

Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH, Hotline
0180/1888811.

Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

Der Forststand war am Ökomarkt stark frequentiert. Be-
sonders die rustikale, stabile Ruhebank war sehr begehrt und
zwang die Quizteilnehmer, sich mit der Thematik Wald im Klima-
wandel und Insektenschäden zu befassen. Das Bild zeigt die Ge-
winnerin des Hauptpreises, Tatjana Czombera aus Anselfingen,
als sie zusammen mit Forstrevierleiter Thomas Hertrich am Sonn-
tagabend nach Ende des Ökomarktes auf der Ruhebank saß. Der
zweite Preis, ein Ster Buchenholz, ging an Anita Müller in Tengen,
über den dritten Preis, einen Steckstuhl aus Eiche, durfte sich Jon-
te Kiener aus Stahringen freuen. Bild: Forstbetrieb

Technologie-Beratung
und -Transfer

Sprechstunde für Unternehmer und Erfinder

Engen. Die Stadt Engen und der Regionale Wirtschaftsförder-
verein Hegau bieten am Mittwoch, 23. Oktober, eine kosten-
freie Sprechstunde zum Thema »Vermittlung von neuestem
technischen Wissen aus Technologie-Fachdatenbanken« an.
Sprechzeiten sind von 14 bis 18 Uhr. Zur Terminkoordinie-
rung der einstündigen Einzelgespräche ist eine Anmeldung
bis 21. Oktober unter Tel. 07733/502-212 oder formlos per
E-Mail an PFreisleben@engen.de erforderlich.

Das Beratungsangebot er-
möglicht den Zugang zu allen
Bereichen der Technik, zu den
neuesten Entwicklungen, den
neuesten, auch zukünftigen
Produkten und Verfahren und
zu allen bisherigen und aktuel-
len Erfindungen aus elektroni-
schen Dokumentenarchiven.
»In einem vertraulichen Ge-
spräch informiert unser lang-
jährige Berater, Diplom-Inge-
nieur Edgar Richter, über die
richtige Vorgehensweise und
professionelle Recherchetech-
niken. Das ist der optimale Zu-
gang zum heutigen Stand der
Technik«, berichtet Engens
Wirtschaftsförderer Peter
Freisleben.

Die technischen Fragen zu
aktuellen Aufgaben, auch zu
speziellen und komplizierten
Themen, werden analysiert

und in eine Datenbankabfrage
formuliert. Dann werden
schrittweise Lösungshinweise
und -antworten ermittelt. Au-
ßerdem werden Anregungen
und praktische Hilfen zum al-
leinigen, selbständigen Re-
cherchieren in den Fachdaten-
banken gegeben.

Infobox:

Weitere Informationen und
Anmeldungen bei der Wirt-
schaftsförderung der Stadt
Engen, Telefon 07733/
502-212, PFreisleben@en
gen.de.
Termin: Mittwoch, 23. Ok-
tober, von 14 bis 18 Uhr im
Blauen Haus (neben dem
Rathaus), Hauptstraße 13
(zweites Obergeschoss), En-
gen.
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

Kunstausstellung: »blauwärts« von Sabine Becker

FORUM REGIONAL: »Im Fluss« von Renate Gaisser

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst,
Geschichte Engen,
Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr,
Sa. + So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Familientag: 1. Sonntag im Monat -
kostenfreier Eintritt:
Sonntag, 3. November

Ausstellungen

Rund 100 Engener Bürgerinnen und Bürger machten sich am Donnerstag, 3. Oktober, mit Bürgermeister Johannes Mo-
ser und einigen Gemeinderäten auf den Weg nach Italien in die Engener Partnerstadt Moneglia an der Ligurischen Küste. Für das zehnährige
Jubiläum der Partnerschaft zwischen den beiden Städten war aus Moneglia eine Einladung zu einem Besuch ausgesprochen worden. Nach ei-
ner langen Fahrt begrüßten die Gastgeber die Engener Delegation bei einem wunderschönen Sonnenuntergang sehr herzlich. Am Freitag
konnten die Engener bei verschiedenen Programmpunkten die Stadt und Umgebung erkunden. Am Samstagabend lud Moneglia zum offi-
ziellen Festabend ein, bei dem die Jungmusik Welschingen und der Jugendchor Neuhausen die Stadt Engen repräsentierten. Im angenehmen
ligurischen Klima und bei Sonnenschein konnten die Besucher aus Engen und die Moneglieser Bürger freundschaftliche Kontakte pflegen.
Detailliertere Informationen folgen im nächsten Hegaukurier. Bild: Stadt Engen

Schwarzwaldverein

Wanderführer-
sitzung

Engen. Am Montag, 14. Ok-
tober, lädt der Schwarzwald-
verein Engen zur Wanderfüh-
rersitzung ein. Wer einen Tou-
renvorschlag für das kommen-
de Wanderjahr 2020 hat und
diese Tour auch führen möch-
te, ist um 19 Uhr im »Sudhaus«
herzlich willkommen. Gerne
können Vorschläge bereits
vorab an den Wanderwart Rolf
Mahlbacher unter Tel. 07731/
28747 oder per mail fw-wan
dern@schwarzwaldverein-en
gen.de gemeldet werden.

Stadtchor Engen

Kinder- und Ju-
gendchor startet

Engen. Am Samstag, 12. Ok-
tober, von 10 bis 12 Uhr, findet
die angekündigte Infoveran-
staltung im Foyer der Grund-
schule Engen statt. Neben ei-
ner musikalischen Vorstellung
der Chorleiterin Ulrike Brachat
MD wird der Stadtchor für das
leibliche Wohl sorgen. Eltern
und Kinder sind herzlich einge-
laden, vorbeizukommen und
sich zu informieren. Der Stadt-
chor Engen und Chorleiterin
Ulrike Brachat MD freuen sich
auf zahlreiche Interessierte.
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Für die neuen Fünftklässler des Anne-Frank-Schulverbunds begann am 12. September mit
ihrer Einschulung ein aufregender neuer Abschnitt ihres Schullebens. Gemeinsam mit ihren Eltern wur-
den 61 Jungen und 47 Mädchen von Schulleiter Daniel Jedlicka an der Schule herzlich willkommen gehei-
ßen. Zur guten Stimmung trugen die Musikprofilgruppen der 6. Klassen und die Theater-AG bei, bevor
die Schülerinnen und Schüler in eine der fünf neuen Klassen zugeordnet wurden und gemeinsam mit ih-
ren Klassenlehrerinnen und -lehrern ein erstes Kennenlernen stattfand. Bild/Text: Schulverbund/Köger

Narrenverein Hasenbühl

Schrottsammlung
Anselfingen. Der Narrenver-

ein Hasenbühl Anselfingen
führt die diesjährige Schrott-
sammlung am kommenden
Samstag, 12. Oktober, ab 8.30
Uhr in Anselfingen durch. Mit-
genommen werden Metall-
schrott und Edelmetalle. Von
der Sammlung ausgeschlossen
sind Kühl- und Gefriergeräte,
Elektrokleingeräte, Bildschir-
me, Altreifen, Trockner, Spül-
maschinen, Waschmaschinen
und ölhaltige Behältnisse.

Größere Mengen oder sperri-
ge Gegenstände können im
Voraus an florian.bogi@gmx.
de oder am Sammlungstag am
Sammelplatz am Bürgerhaus
angemeldet werden.

Es wird darauf hingewiesen,
dass das Altmetall bitte erst am
Samstagmorgen zur Abholung
bereitgestellt wird, um die Ab-
holung durch illegale oder ge-
werbliche Sammler zu vermei-
den.

Schwarzwaldverein

Nachmittags-
wanderung

Engen. Morgen, 10. Okto-
ber, unternehmen die Don-
nerstags-Wanderer des
Schwarzwaldvereins Engen
eine circa eineinhalbstündige
Wanderung auf dem Witthoh.
Die Tour beginnt am Parkplatz
beim Gasthaus Windegg und
führt über den Lohhof, Brun-
nenkapelle und Riedhof zurück
zum Parkplatz. Zum Abschluss
findet wie gewohnt eine Ein-
kehr statt. Gäste sind herzlich
willkommen.

Treffpunkt ist um 14 Uhr am
Parkplatz gegenüber der evan-
gelischen Kirche mit Pkw. Füh-
rung: Karin Harter, Tel. 07733/
6466, und Ursula Kissel, Tel.
07733/5383.

Senioren Anselfingen

Beisammensein
Anselfingen. Die Senioren

Anselfingen treffen sich am
Montag, 14. Oktober, um
14.30 Uhr im »Floriansstüble«
im Bürgerhaus zu einem ge-
mütlichen Beisammensein.

Gäste sind herzlich willkom-
men.
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Jugendfeuerwehr

Schrottsammlung
am 19. Oktober

Engen. Am Samstag, 19. Ok-
tober, führt die Jugendfeuer-
wehr Engen ihre alljährliche
Schrottholsammlung durch.
Die Fahrzeuge fahren ab 8 Uhr
durch Engen, um den bereitge-
stellten Schrott einzusammeln.
Nicht mitgenommen werden
Kühlschränke, Kühltruhen, Au-
toreifen mit Felgen sowie Öl-
öfen, die nicht durch eine Spe-
zialfirma gereinigt wurden. Bei
weiteren Fragen bitte unter
Tel. 0171/7955402 melden.

Die Bläserschule der Stadtmusik Engen hat mit Schulbeginn auch wieder ihren Unter-
richtsbetrieb aufgenommen. Es haben sich schon viele Neueinsteiger angemeldet, die jetzt im Oktober
mit dem Unterricht an ihrem Wunschinstrument beginnen. Für weitere Interessierte sind noch Plätze
frei. Ausgebildet wird in folgenden Instrumenten: Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Posaune,
Euphonium, Horn, Tuba und Schlagzeug. Herzlich willkommen sind nicht nur Kinder, sondern auch Er-
wachsene, Wiedereinsteiger nach längerer Pause und alle, die sich immer schon gewünscht haben, ein
Instrument zu erlernen. Ziel ist es, Musiker für die Orchester zu gewinnen: die Music Kids, Jugendkapelle
und Stadtkapelle. »Werden Sie Teil einer großen Gemeinschaft, die Spaß an der Musik hat!«, lädt die
Stadtmusik herzlich ein. Bei Interesse bitte bei Susanne Post, stellvertretende Vorsitzende der Stadtmu-
sik Engen, Tel. 07733/5507 oder susanne@diepostler.de, melden. Bild: Stadtmusik Engen

Zum Vortrag »Alles wird anders - neue Lebensmodelle im
Jahr 2030« luden die Stadt Engen, die Volksbank eG Schwarzwald
Baar Hegau und der Regionale Wirtschaftsförderverein Hegau am
25. September Unternehmer und Führungskräfte in die neue
Stadthalle Engen ein. Der Referent Ralf Kluth, Geschäftsführer
der Avura GmbH in Villingen, bot den rund 170 Besuchern mit sei-
nem Vortrag einen spannenden Ausblick in die Zukunft.

Bild: Stadt Engen

Bildung von
leistungsfähigen Einheiten

Gutachterausschüsse werden zentralisiert

Engen (her). Die zum 11. Ok-
tober 2017 in Kraft getretene
grundlegende Novellierung
der Gutachterausschussver-
ordnung sieht vor, zentrale Ge-
schäftsstellen und zentrale
Gutachterausschüsse zu bil-
den. Im Landkreis Konstanz
haben sich die Bürgermeister
dafür entschieden, landkreis-
weit drei zentrale Geschäfts-
stellen samt Gutachteraus-
schüssen zu bilden, die dann
jeweils bei den Großen Kreis-
städten (Konstanz, Singen, Ra-
dolfzell) angesiedelt sein sol-
len. Infolgedessen wird Engen
künftig von der Geschäftsstelle
und einem noch zu bildenden
gemeinsamen Gutachteraus-
schuss der Stadt Singen be-
dient werden. Hintergrund
dieser Änderung ist die Maß-
gabe, dass leistungsfähige Ein-
heiten für die Ermittlung von
Grundstücksmarktdaten ent-
stehen sollen, denen eine Min-
destanzahl von jährlich rund
1.000 auswertbaren Kauffällen
zur Verfügung steht.

Anfang August übersandte
die Stadt Singen den beteilig-
ten Kommunen Aach, Büsin-
gen, Engen, Gailingen, Gott-
madingen, Hilzingen, Mühl-
hausen-Ehingen, Rielasingen-

Worblingen, Steißlingen, Ten-
gen und Volkertshausen eine
mit dem Regierungspräsidium
abgestimmte öffentlich-recht-
liche Vereinbarung, die von
den Bürgermeistern Mitte Ok-
tober unterzeichnet werden
soll, damit der Gemeinsame
Gutachterausschuss zum 1. Ja-
nuar 2020 seine Arbeit aufneh-
men kann. Nach der Vereinba-
rung besteht der Ausschuss mit
Blick auf den Einwohnerschlüs-
sel aus 35 Mitgliedern, wovon
die Stadt Engen vier Gutachter
vorschlagen darf. Der beste-
hende Gutachterausschuss der
Stadt Engen wird hierzu dem
Gemeinderat eine Empfehlung
aussprechen, über die in der
Sitzung am 22. Oktober zu be-
finden sein wird. Die Geschäfts-
stelle des Gutachterausschus-
ses wird bei der Stadt Singen
geführt. Nach einer ersten Kos-
ten- und Einnahmeschätzung
könnte der Kostenbeitrag der
Stadt Engen 2,96 Euro pro Ein-
wohner und somit 32.613,28
Euro jährlich betragen. Im ers-
ten Jahr kommen einmalige
Kosten in Höhe von 3.000 Euro
je beteiligter Kommune hinzu.
Die Laufzeit umfasst acht Jahre
(zwei Wahlperioden des Gut-
achterausschusses).
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In vielfältiger Weise für die Stadt aktiv
Bernhard Albrecht wurde mit der Staufermedaille geehrt

Engen (rau). Für sein besonderes Engagement wurde Bernhard Albrecht am vergangenen Mittwoch im Bürgersaal des Rathau-
ses von Landrat Zeno Danner mit der Staufermedaille geehrt. Bürgermeister Johannes Moser begrüßte die Anwesenden zu
diesem »ganz besonderen Festakt«. Neben dem Landrat waren auch die Fraktionsvorsitzenden des Gemeinderats und weite-
re Stadträte, Verwandte und Bekannte des Geehrten sowie Vertreter des Vorstands der Autobahnkapelle anwesend.

Moser begrüßte auch die
Trachtendamen, die die Bewir-
tung übernommen hatten.
»Sie verleihen diesem Fest ei-
nen besonderen Glanz«, dank-
te der Bürgermeister.

An Bernhard Albrecht ge-
wandt, betonte Moser: »Sie
sind in vielfältigen Teilen in un-
serer Stadt aktiv, auch im
Chor«. Albrecht sei ein »Unru-
heherd«, jemand, der vielfälti-
ge Talente habe und diese
nicht nur für sich und seine Fa-
milie verwende. »Danke an Sie
und ihre Ehefrau, die dieses En-
gagement mitträgt«. Landrat
Zeno Danner schloss sich der
Gratulation an: »Es ist mir eine
große Ehre, dass ich heute hier
sein darf. Das verdanke ich Ih-
nen«, so Danner. »Das macht
man nicht alle Tage, dass man
so eine Auszeichnung verlei-

hen darf«. Der Landrat griff
den originellen Titel »Unruhe-
herd« auf: »Das trifft sich mit
dem, was wir über sie wissen«,
so Danner. Albrecht, der seit
1971 in Engen wohne, sei der
Kirche sehr verbunden. »30
Jahre im Ältestenkreis, davon
24 Jahre als Vorsitzender. Und
das alles ehrenamtlich«, zählte
Danner auf. Der Geehrte habe
alle fünf Pfarrer in dieser Zeit
unterstützt. »Sie sind Chorsän-
ger, sie zeichnen ganz hervor-
ragend, darunter auch die Pla-
kate für die Chorkonzerte«.
Zum Punkt Autobahnkapelle
betonte der Landrat: »Sie ha-
ben viel getan für unsere Regi-
on, auch alle anderen Gemein-
den profitieren davon«. Al-
brecht sei als Bauingenieur am
Ausbau der A81 zwischen En-
gen, Singen und Geisingen zu-

ständig gewesen, dem Bau der
Brudertalbrücke. »Diese Auto-
bahn ist eine ganz wichtige
Verkehrsader bei uns«.
Schließlich sei er maßgeblich
für die Planung und den Bau
der Autobahnkapelle verant-
wortlich.

Er selbst kenne die Kapelle
nicht, gab Danner zu. »Aber
ich habe mir fest vorgenom-
men, dass ich beim nächsten
Mal dort anhalte«. Albrecht sei
dort immer noch aktiv, mache
sehr viel selbst. »Sie legen im-
mer noch selbst Hand an, um
das Ganze in Schuss zu halten.
Auch das ist eine Ehrung
wert«.

235.000 Euro habe Albrecht
zusammengesammelt. »Dafür
braucht man eine große Über-
zeugungskraft und Mitstreiter,
die hinter einem stehen«,

dankte Danner. Der Landrat
betonte, dies seien nur »die
ganz großen Bausteine« in Al-
brechts Engagement.

Bernhard Albrecht bedankte
sich für die Auszeichnung und
bei allen, die diese Ehrung
möglich gemacht hätten, bei
seinen Mitstreitern, den Anwe-
senden und insbesondere bei
Ehefrau Frauke. »Meine Ge-
sundheit erlaubt es mir, da an-
zupacken, wo es nötig ist, zum
Beispiel bei der Autobahnka-
pelle«. 50.000 Gäste würden
die Kapelle jährlich besuchen.
Der Baubeginn sei in das Jahr
2004 gefallen, als bei ihm der
Ruhestand begann: »Das traf
sich gut«, so Albrecht. Seitdem
sei er Ansprechpartner. »Ich
hoffe sehr, dass ich diesen
Dienst noch lange ausführen
kann und darf«.

Landrat Zeno Danner hob die großen Verdienste des Engener Bür-
gers Bernhard Albrecht hervor und überreichte ihm die Staufer-
medaille. Diese ist eine persönliche Auszeichnung des Minister-
präsidenten. Mit ihr werden besondere und langjährige Verdien-
ste um das Gemeinwohl geehrt.

Auch in das Goldene Buch der Stadt Engen durfte sich Bernhard
Albrecht eintragen: (von links) Bürgermeister Johannes Moser,
Bernhard Albrecht, Landrat Zeno Danner, der ebenfalls das Gol-
dene Buch signierte sowie Pfarrer Matthias Zimmermann.

Bilder: Rauser
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Sportverein
Welschingen

Schrottsammlung
Welschingen. Der Sportver-

ein Welschingen führt am
Samstag, 19. Oktober, ab 8:30
Uhr in Welschingen eine
Schrottsammlung durch. Zur
Sammlung gehören Stahl oder
Guss, Messing, Kupfer, Gar-
tenmöbel aus Stahl oder Alu-
minium, Wäschespinnen, Boi-
ler, Fahrräder, kleinere Teile
von Mopeds, Krafträdern,
Kraftfahrzeugen, Ölöfen, aber
nur trocken, ohne Öl.

Nicht angenommen werden
Elektroherde, Waschmaschi-
nen, Trockner, Kühl- und Ge-
friergeräte, Papier, Kartons,
Glas, Batterien, Räder und Rei-
fen, Fernseher, Stereoanlagen,
ölhaltige Behälter und Schrott-
autos. Öltanks und Fahrzeug-
teile können nur dann ange-
nommen werden, wenn das Öl
abgelassen und der Tank aus-
gespült wurde.

SPD-Ortsverein

Politischer Abend
in Welschingen

Welschingen. Der nächste
Debattenabend der SPD Engen
findet am Donnerstag, 17. Ok-
tober, um 19 Uhr im Gasthaus
»Bären« (Turmstraße 1, Wel-
schingen) statt.

Im Mittelpunkt steht vor al-
lem die Diskussion über aktuel-
le kommunalpolitische The-
men: Die Fraktion ist vor Ort,
wird aus dem Gemeinderat be-
richten und nimmt gerne The-
men aller Bürgerinnen und
Bürger in die Diskussion mit
auf.

Dabei sind Feedback, Kritik
und Informationen durch Gäs-
te, die nicht der Partei angehö-
ren, ausdrücklich erwünscht.
Außerdem sprechen die Sozial-
demokraten vor Ort über die
aktuelle Lage der SPD in Bezug
auf die Wahl der neuen Bun-
desvorsitzenden.

Alle hierbei Interessierten
sind herzlich eingeladen.

Kostenfrei und neutral
Energieberatungam 21. Oktober

Engen. Die monatliche Ener-
gieberatung der Energieagen-
tur Kreis Konstanz berät kos-
tenfrei und neutral zu den The-
men Heizkosteneinsparung,
Wärmedämmung, Heiz- und
Solartechnik, Warmwasserbe-
reitung, regenerative Brenn-
stoffe und die Fördermöglich-
keiten. Die Erstberatung wird
in Zusammenarbeit mit der
Verbraucherzentrale angebo-

ten und findet jeden dritten
Montag im Monat von 15.30
bis 17.30 Uhr im Bürgerbüro
Engen statt. Nächster Bera-
tungstermin ist am Montag,
21. Oktober.

Um die Terminwünsche vor-
bereiten zu können, ist eine
Anmeldung bei der Energie-
agentur Kreis Konstanz
gGmbH notwendig, Telefon
07732/939-1234.

DRK-Altersabteilung

Beisammensein
Engen. Die DRK-Senioren

treffen sich am Montag, 14.
Oktober, um 14.30 Uhr in der
Raststätte Ost zu einem ge-
mütlichen Beisammensein.

Zum »Klingenden Herbst«, dem traditionellen gro-
ßen Sängertreffen, lädt der Hohenhewenchor Welschingen am
Samstag, 12. Oktober, um 19:30 Uhr in die Hohenhewenhalle
ein. So bunt wie der Herbst, so vielfältig und unterhaltsam ver-
spricht das Programm der vier aktiven Chöre zu werden. Zusam-
men mit dem Männerchor MGV Raithaslach Münchhöf 1921, dem
Eintracht-Chor 1836 Stockach und der Chorgemeinsaft Duchtlin-
gen-Weiterdingen gestaltet der Hohenhewenchor seinen Kon-
zertabend. Das Repertoire bietet eine bunte Mischung verschie-
dener musikalischer Stilrichtungen - von Pop über Musical bis hin
zum klassischen Volks- und Heimatlied. Das Konzert ist gespickt
mit verschiedenen Highlights. Die Besucher dürfen sich auf ein
abwechslungsreiches und interessantes Programm freuen.

Archiv-Bild: Hohenhewenchor

Rheuma-Gesprächskreis

Treffen
Engen. Der Rheuma-Ge-

sprächskreis trifft sich morgen,
Donnerstag, 10. Oktober, um
15 Uhr in der Vinothek Geb-
hart. Interessierte sind herzlich
willkommen. Infos unter Tel.
07733/9969835.
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»Der Abbruch der Berliner Mauer
hat in Ungarn begonnen«

Feier zur Grenzöffnung zwischen Ungarn und Österreich vor 30 Jahren

Engen (her). Durch die mutige und unerwartete Öffnung des Eisernen Vorhangs durch Ungarn bei Sopronköhida an seiner
Westgrenze zu Österreich vor 30 Jahren entstanden auch für die Stadt Engen neue Möglichkeiten. Dazu zählt die Schulpart-
nerschaft mit der ungarischen Stadt Pannonhalma seit 1996 ebenso wie die Städtepartnerschaft seit 1998. Das historisch be-
deutsame Ereignis im August 1989 nahm die Stadt Engen zum Anlass zu einer Jubiläumsfeier im und vor dem Bürgerhaus An-
selfingen, bei der Menschen aus Ungarn und Deutschland sich wiederbegegneten und ihre Freude zum Ausdruck brachten, in
einem gemeinsamen freien und friedlichen Europa leben zu dürfen. Der »Verein europäischer Freundschaft Gaienhofen« glie-
derte sich der Feier an, besteht doch zwischen der Gemeinde Gaienhofen und dem ungarischen Ort Balatonföldvar seit 1991
ebenfalls eine Gemeindepartnerschaft. In Grußworten und einem Bildervortrag wurden die spannenden Tage um die dama-
lige Grenzöffnung nachgezeichnet.

»Sie vertreten hier das mutige
Volk, das im August 1989 zu-
erst ein Loch in den Eisernen
Vorhang geschnitten hat und
dann diese tödliche Grenze
quer durch Europa abgebaut
und überall zum Verschwinden
gebracht hat«, begrüßte der
Engener Partnerschaftsbe-
auftragte Ulrich Scheller die
Gäste aus Ungarn, bevor er in
einem Vortrag mit bewegen-
den Bildern, zum Großteil von
ihm selbst in der Gedenkstätte
bei Sopronköhida aufgenom-
men, an das »Paneuropäische
Picknick« vor 30 Jahren und
die Folgen erinnerte. »Mich
macht immer wieder nach-
denklich und besorgt, wie ge-
wonnene Freiheit im Alltag in
Vergessen, Unzufriedenheit
und Denk-Strukturen zur Be-
schränkung der Freiheit der
Anderen, natürlich nicht der ei-
genen, übergeht, wie ehemali-
ge “Freiheitskämpfer“ sich zu
“Freiheitsdämpfern“ wan-
deln«, hob Scheller hervor und
mahnte abschließend: »Ma-
chen wir uns klar: Freiheit im
Denken und Handeln, Men-
schenwürde und Achtung des
Anderen sind keine Selbstver-
ständlichkeit. Wir müssen uns
stetig dafür einsetzen«. »Das
Paneuropäische Picknick am
19. August 1989 brachte unse-
re Länder zusammen«, wandte
sich auch Bürgermeister Jo-
hannes Moser an die Gäste
aus Ungarn. Die damaligen
Bürgermeister Manfred Sailer
und Endre Horvath hätten den
Grundstein für die Städtepart-
nerschaft gelegt, die zusam-
men mit der Benediktinerabtei
Pannonhalma als Dreier-Part-
nerschaft geschlossen worden
sei. Gerade auch den regen
Austausch auf Vereinsebene
wertete Moser als Zeichen der
Lebendigkeit der Städtepart-

nerschaft und kündigte für das
kommende Jahr ein gemeinsa-
mes Ökoprojekt mit allen En-
gener Partnerstädten an, bevor
auch er auf die Ereignisse vor
30 Jahren einging und das Loch
im Eisernen Vorhang als muti-
gen und entscheidenden
Schritt »eines ganz kleinen
Volkes« zur deutschen und eu-
ropäischen Wiedervereinigung
hervorhob. »Hoffen wir, dass
die Friedensphase noch lange
anhält«, so Moser. »Die Feier
heute ist ein weiterer Schritt für
eine gute gemeinsame Zu-
kunft«.

»Lassen Sie mich einige histo-
rische Momente auffrischen,
die zum 19. August 1989, dem
Paneuropäischen Picknick, hin-
geführt haben«, zeichnete Dr.
György Szabo, stellvertreten-
der Hauptamtsleiter der Stadt
Pannonhalma, akribisch die
Entstehung des Eisernen Vor-
hangs nach dem Zweiten Welt-
krieg nach, aber auch dessen
Zerfall. Den Einfluss von »Glas-
nost« und »Perestroika« aus
der Sowjetunion schilderte er
ebenso wie den Beginn von
Abbrucharbeiten am Stachel-
drahtzaun an der österrei-
chisch-ungarischen Grenze ab
Anfang Mai 1989 (aufgrund
mangelnder Finanzen zum Un-
terhalt bereits im Februar be-
schlossen), das »symbolische«
Durchschneiden der techni-
schen Absperrung durch den
ungarischen Außenminister
Gyula Horn und seinen öster-
reichischen Amtskollegen Alois
Mock am 27. Juni 1989, die
sich verstärkende Reisewelle
von DDR-Bürgern nach Un-
garn und schließlich die vor-
übergehende Öffnung des
Grenzzaunes während des
»Paneuropäischen Picknicks«
mit Friedensdemonstration am
19. August 1989 unter der

Schirmherrschaft des Europa-
Abgeordneten Otto von Habs-
burg und des ungarischen
Staatsministers und Reformers
Imre Pozsgai. »Weil der Grenz-
schutz nicht auf höhere Wei-
sung eingriff, konnten mehr als
600 Staatsbürger aus der DDR
die Grenze überschreiten, um
ihre Verwandten in der BRD zu
treffen oder um einfach nur ein
neues Leben zu beginnen«, so
Szabo.

Am 11. September 1989 öff-
nete Ungarn endgültig seine
Grenze für DDR-Bürger. »Da-
raufhin wurde das gewaltsam

zweigeteilte Deutschland sinn-
los, also hatte Ungarn eine gro-
ße Rolle beim Abbruch der Ber-
liner Mauer und der deutschen
Wiedervereinigung im Okto-
ber 1990 inne«, erklärte Szabo
und schloss: »Es war damals
Zeit und es ist auch jetzt Zeit zu
trachten, dass Europa das ge-
meinsame Haus für die dort
lebenden Völker sein soll, in
dem die reinen menschlichen
Beziehungen dominieren müs-
sen, ohne Rücksicht auf Natio-
nalität und Ideologie. Dazu
verpflichtet uns die Verant-
wortung für unsere Zukunft«.

»Sie sind seit der Grenzöffnung vor 30 Jahren den intensiven Be-
gegnungen wohl gesonnen und haben sie nicht nur mit “wortrei-
chen Sonntagsreden“ begleitet«, würdigte der Engener Partner-
schaftsbeauftragte Ulrich Scheller (von links) den ehemaligen En-
gener Bürgermeister Manfred Sailer als Initiator der deutsch-un-
garischen Städtepartnerschaft, Landrat i. R. Frank Hämmerle so-
wie Bürgermeister Johannes Moser. Seinen Dank erweiterte
Scheller auch auf Daniel Jedlicka, Schulleiter des Anne-Frank-
Schulverbunds, und seinen Stellvertreter Wolfgang Uhl für die
Fortführung der vor 23 Jahren initiierten Schulbegegnung. »Die
mutige Entscheidung Ungarns hatte für Deutschland eine beson-
dere Dimension und hat wichtige Spuren in Europa hinterlassen«,
dankte Hämmerle in einem Grußwort, dass »Ungarn auch deut-
sche Geschichte geschrieben hat«. Bild: Hering
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Der ebenfalls vor 30 Jahren gegründete Kammer- und Kirchenchor »Cantate« aus Pannonhalma um-
rahmte unter der Leitung von Tibór Katona die Jubiläumsfeier festlich, darunter mit der Europahymne
(aus Beethovens »Ode an die Freude«) und der Deutschen Nationalhymne, beide auf Deutsch gesungen,
sowie der Ungarischen Nationalhymne. Mit dem sehnsuchtsvollen »Va, pensiero«, auch als »Gefange-
nenchor oder Freiheitschor« aus der Oper »Nabucco« von Giuseppe Verdi bezeichnet, setzten die Sänge-
rinnen und Sänger einen markanten Schlusspunkt an die Feier. Bilder: Hering

Ursprünglich in Erinnerung an das »Paneuropäische Picknick« in So-
pronköhida als Picknick im Freien geplant, musste die Jubiläumsfeier
zur Grenzöffnung vor 30 Jahren aufgrund des Wetters zum Großteil
ins Bürgerhaus Anselfingen verlegt werden. Vor dem Bürgerhaus
sorgten Zoltan Steinacker und seine Frau mit leckerem Pörkölt (Kes-
selgulasch) für einen ungarischen kulinarischen Akzent.

Mit einem berührenden Auftritt beteiligten sich drei Jugendliche
der Schulklasse aus Pannonhalma an der Jubiläumsfeier und tru-
gen das Gedicht »Tiefebene« des ungarischen Dichters Petöfi
Sándor Alföld vor sowie das Volkslied »Tavaszi Szél«.

»Ohne die Tage vor und während des Paneuropäischen Picknicks,
die Auflösung der ungarischen Grenzsperre, den Abbruch der Ber-
liner Mauer und die Wiedervereinigung der zwei Deutschlands
hätte die Städtepartnerschaft zwischen Engen und Pannonhalma
nicht entstehen können«, hob Dr. György Szabo, stellvertreten-
der Hauptamtsleiter der Stadt Pannonhalma, in seinem Grußwort
hervor und zitierte den damaligen deutschen Bundeskanzler Hel-
mut Kohl bei der Feier zur Wiedervereinigung: »Wir dürfen nicht
vergessen, dass die Erde unter dem Brandenburger Tor ungarische
Erde ist. Der Abbruch der Berliner Mauer hat in Ungarn begonnen,
der erste Schritt zur deutschen Wiedervereinigung ist beim Pan-
europäischen Picknick geschehen«. Als Dolmetscher fungierten
in Anselfingen die ungarische Partnerschaftsbeauftragte Elisa-
beth Szanati (ungarisch-deutsch) sowie Gergely Kompis (deutsch-
ungarisch), der als Architekt im Bauamt Engen tätig ist.

Von Herzlichkeit geprägt: Im
Namen der ungarischen Dele-
gation bedankte sich Elisabeth
Szanati (links) bei Ulrich Schel-
ler, dem Arbeitskreis Pannon-
halma sowie bei Lara Baumgär-
tel (Bild) vom Kulturamt für die
hervorragende Organisation
des Aufenthaltes in Engen.
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Vollsperrung K 6177 und K 6178
Zwischen Bittelbrunn und Honstetten

Bittelbrunn. Der Landkreis
Konstanz saniert die Fahrbahn
der K 6177 zwischen Bittel-
brunn und Honstetten unter
Vollsperrung. Da die Baustelle
auch über die Einmündungen
der K 6178 sowie Gemeinde-

straßen nach Eigeltingen be-
ziehungsweise Emmingen hin-
ausgeht, sind diese Fahrbezie-
hungen ebenfalls unterbro-
chen.

Die Bauarbeiten beinhalten
umfangreiche Sanierungen der

bestehenden Entwässerungs-
einrichtungen sowie die
grundhafte Sanierung des
Straßenaufbaus. Baubeginn ist
der 14. Oktober. Es wird von
einer Bauzeit von circa sechs
Wochen ausgegangen. Die

Umleitungsstrecken sind groß-
räumig ausgeschildert.

Bei schlechter Witterung
kann sich die Fertigstellung
verzögern. Das Landratsamt
bittet die Verkehrsteilnehmen-
den um Verständnis.

FFW Welschingen

Jahres-
hauptprobe

Welschingen. Die Freiwillige
Feuerwehr Engen, Abteilung
Welschingen, führt am Sams-
tag, 19. Oktober, ihre Jahres-
hauptprobe durch.

Die Übung beginnt um 15.30
Uhr mit dem Antreten am Ge-
rätehaus. Übungsannahme ist
ein Brand und das Auffinden
von Gefahrgut in der Flur-
straße 3.

Die Welschinger Bevölkerung
ist herzlich eingeladen, sich
von der Schlagkraft der Abtei-
lungswehr Welschingen einen
Eindruck zu verschaffen.

BUND-Kindergruppe

Apfelsaft
schmeckt lecker

Hegau. Alle Kinder, die gerne
lernen wollen, wie man Natur-
schützer werden kann, sind am
Freitag, 18. Oktober, von 15
bis 17 Uhr herzlich zur BUND-
Kindergruppe Tengen eingela-
den. Diesmal heißt es: »Wollt
ihr leckeren Apfelsaft trinken?
Dann müsst ihr alle anpacken
und helfen!«.

Um Anmeldung bis spätes-
tens zwei Tage vor der Veran-
staltung wird gebeten. Kinder
mit einem Abo betrifft das
nicht. Kosten: 4 Euro pro Ver-
anstaltung, für BUND-Mitglie-
der 2,50 Euro. Eine Mitglied-
schaft beim BUND ist nicht er-
forderlich. Bitte entsprechende
Kleidung und ordentliche
Schuhe anziehen, an ein Ves-
per denken und ein Gefäß
(Flasche) zum Befüllen mitbrin-
gen.

Treffpunkt ist in der Al-
ten-Schule-Bücherei, Ludwig-
Gerer-Straße 60-62 in Tengen.
Kontakt: Ina Geiger-Frischbier,
Bund.engen@gmail.com.
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Als schlagfertige Powerfrauen gehören »Dui do on
de Sell« zu den beliebtesten Kabarett-Stars im Ländle und sind
Garant für ausverkaufte Hallen und begeisterte Zuschauer. In ih-
rem Programm »Wechseljahre« widmen sich »Dui do on de Sell«
bei ihrem Gastspiel in Engen am Samstag, 19. Oktober, um 20 Uhr
in der neuen Stadthalle, dem weiblichen Sprengstoffthema
schlechthin: Wechseljahre - oder sind es Jahre des Wechsels? Was
Frau jenseits der Fünfzig erwartet, ist kein Zuckerschlecken. Die
Hormone fahren Achterbahn, Schönheits-Chirurgie wird zur Än-
derungsschneiderei, und bei all dem muss auch noch der Markt-
wert gehalten werden. Denn die Wünsche bei der Neu-Partnersu-
che im Web 2.0 sind klar: Der kultivierte Holzfällertyp darf’s für
die urbane Schwäbin schon sein. »Dui do on de Sell« holen das Le-
ben auf die Bühne und machen das Kabarett zur Gesprächsthera-
pie im Großgruppenverbund - mit einer einzigartigen Mischung
aus warmherziger Satire, messerscharfer Ironie und knochentro-
ckenem Humor. Karten gibt es bei reservix unter Telefon 0180
6700733 und www.kuenstlermedia.de.

Interkultureller Stammtisch: Der Kreis »Unser bun-
tes Engen« lädt unter dem Motto »Was braucht es, damit wir uns
in unserem gemeinsamen Alltag wohl fühlen?« ganz herzlich zum
gemeinsamen Austausch am Mittwoch, 16. Oktober, von 19 bis
21 Uhr in die Upstairs Bar (Vorstadt 9) ein und freut sich, viele
Leute aus Engen und aller Herren Länder kennenzulernen und ge-
meinsam ins Gespräch zu kommen. Der interkulturelle Stamm-
tisch findet regelmäßig jeden dritten Mittwoch im Monat statt.

Lesekreis Engen

Start in die
neue Saison

Engen. Mit Nino Haratisch-
wilis knapp 1.300 Seiten star-
ker Familiensaga »Das achte
Leben (Für Brilka)« beginnt der
Lesekreis Engen morgen, Don-
nerstag, 10. Oktober, seine
dreizehnte Saison.

In einem »packenden ge-
fühlsstarken und geschichts-
trunkenen« (NZZ) Roman er-
zählt die Autorin vor dem Hin-
tergrund der georgischen und
sowjetischen Geschichte eine
Familiensaga über sechs Ge-
nerationen hinweg. Das Feuil-
leton war 2014 überwiegend
begeistert. Die Frankfurter
Rundschau hielt ihn für ein
großes Meisterwerk. Ob die
Teilnehmer des Lesekreises
dies auch so sehen oder ob er,
wie die Rezensentin der Zeit
meinte, »etwas Seifenopern-
haftes« hat, wird sich am 10.
Oktober um 20 Uhr im Schüt-
zenturm weisen. Neue Teil-
nehmer sind herzlich willkom-
men. Nähere Auskunft bitte
unter manfred@mueller-har
ter.de erfragen.

Traumstunde spezial
in der Stadtbibliothek

Wir gehen
auf Weltreise

Engen. Zu Beginn der Herbst-
ferien gibt es am Montagvor-
mittag, 28. Oktober, 10 Uhr,
eine besondere Ausgabe der
Traumstunde für Kinder ab der
1. Klasse, mit Bastelaktion, lus-
tigen Spielen, kleinem Imbiss
und netten Flug- und Reisebe-
gleiterinnen, bekannt aus der
Traumstunde. Da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist, wird um
Anmeldungen in der Bibliothek
oder unter Telefon 07733/
501839 gebeten. Dauer circa
zwei Stunden.

Nach dem modernen Buch-
klassiker »Briefe von Felix«
werden die Kinder auf Weltrei-
se mitgenommen. Sie steigen
ins Flugzeug und landen in fer-
nen Ländern.

Vor Ort erfahren sie Interes-
santes, hören spannende Ge-
schichten vom kleinen Ku-
schelhasen Felix, bestehen
Abenteuer und lernen leckere
Speisen kennen. Pünktlich um
12 Uhr landen sie wieder in der
Stadtbibliothek.
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»The Cube« - Wine and Dine in Engen lautet der
neue Name des bisherigen »Cubistar« im Erdgeschoss des »Cube«
in der Robert-Bosch-Straße 1 nach der Übernahme des Restau-
rants durch Arben Sylejmani (Zweiter von rechts) und seine Frau
Lendita. Seit 30. September bietet das erfahrene Pächterehepaar,
das auch das Gasthaus »Zur Sonne« in Riedheim betreibt sowie
die vergangenen sechs Jahre das Restaurant auf dem Dornsberg
führte, mit seinem Team im Café Restaurant Bar »The Cube« ge-
hobene deutsche Küche und hat die Öffnungszeiten stark erwei-
tert: Dienstag und Mittwoch von 9 bis 15 Uhr sowie Do bis Mon-
tag von 9 bis 21 Uhr (sonntags bis 20.30 Uhr). Von 11.30 bis 14
Uhr gibt es parallel zur normalen Speisekarte ein Tagesessen samt
vegetarischer/veganer Alternative. »Wir haben vom Gesamtkon-
zept sofort übereingestimmt«, freut sich »Cube«-Eigentümer
Wolfgang Sachs (rechts) über den neuen Betreiber. Mit dem Ziel
der Kontinuität wurde ein langfristiger Mietvertrag abgeschlos-
sen, denn »hier passt alles«, wie Syleimani betont. Gerne möchte
der Restaurantfachmann und Hotelbetriebswirt auf Wünsche der
Gäste eingehen und gezielt auch Veranstaltungen und kulinari-
sche Genüsse nach Jahreszeit präsentieren. Mit Platz für 100 bis
120 Personen bietet sich das Restaurant mit seiner ganz besonde-
ren Atmosphäre und der weitläufigen Terrasse auch für Familien-
und Firmenfeiern sowie öffentliche Veranstaltungen an. Auch
(von links) Rolf Broszio, Vorsitzender des Touristik-Vereins En-
gen, und Berta Maria Baum, Vorsitzende des Marketing-Vereins
Engen, hießen den neuen Gastronom in Engen herzlich willkom-
men. Bild: Hering

»Von Hexerei, Pest und Krieg - dem Leben zum
Trotz«
Heute, Mittwoch, 9. Oktober, findet um 19 Uhr die histori-
sche Erlebnisführung mit Tilda, der »braven« Marketende-
rin, statt. Treffpunkt: Freilichtbühne hinter dem Rathaus. Kos-
ten pro Person: Erwachsene 12 Euro, Jugendliche von 16 bis
18 Jahre 6 Euro, für Kinder unter 16 Jahren nicht geeignet. Eine
Anmeldung ist erforderlich und wird beim Bürgerbüro, Car-
men Mangone, Tel. 07733/502-249, gerne entgegengenom-
men.
Engen um 1640: »Hört ihr das Rühren der Trommeln? Die
Werber sind unterwegs, mit lautem Schlag machen sie viel
Wirbel«. Die Teilnehmer begleiten Tilda auf ihrem täglichen,
beschwerlichen Weg durch die Stadt. Sie zeigt den harten Le-
bensalltag der Menschen im 30-jährigen Krieg und informiert,
wie Pest und Hunger das Leben bestimmen. Eindrucksvoll er-
läutert sie Wissenswertes zu den Pappenheimern, den Über-
fällen und Plünderungen durch Konrad Widerholt mit seinen
Hohentwielern.

Nachtwächterführung
Am Samstag, 12. Oktober, findet um 19.30 Uhr eine Stadt-
führung mit dem Nachtwächter und der Bürgersfrau statt.
Treffpunkt ist auf der Freilichtbühne hinterm Rathaus. Kosten:
10 Euro/Person. Anmeldungen sind im Bürgerbüro, Tel.
07733/502-215, bis Freitag, 11. Oktober, 12 Uhr, erforder-
lich. Die Stadtführer behalten sich vor, die Führung aufgrund
geringer Anmeldezahlen oder schlechter Wetterprognosen
auch kurzfristig abzusagen. Bereits angemeldete Personen
werden hierüber telefonisch benachrichtigt.
Auf einem Rundgang kann die mittelalterliche Engener Alt-
stadt entdeckt werden - umrahmt von spannenden Geschich-
ten und Anekdoten des Nachtwächters und seiner Bürgers-
frau.

Öffentliche Erlebnisführungen

Zugunsten von
»Pro Humanitate«

Kleidersammlung in Tengen und Watterdingen

Hegau. In Tengen und Wat-
terdingen findet durch die je-
weiligen Frauengemeinschaf-
ten am Montag, 14. Oktober,
wieder eine Kleidersammlung
für Moldawien über die Orga-
nisation »Pro Humanitate«
statt. Gesammelt wird Kinder-
mode ab Größe 140, Damen-
und Herrenbekleidung, Bett-
wäsche, Frottierwaren und
Wolldecken. Gerne können
auch gebrauchte Musikinstru-
mente abgegeben werden so-
wie Brillen. Nicht angenom-
men werden: Schuhe, Schmuck,
Handtaschen, Spielzeug, Vor-
hänge und Federbetten.

Geldspenden, um die Trans-
porte zu bezahlen, können

ebenfalls bei den Annahme-
stellen abgegeben oder direkt
überwiesen werden (Pro Hu-
manitate, Hilfe für Moldawien,
IBAN-Nummer DE166925
00350003636362, BIC: SOLA
DES1SNG, Spendenbescheini-
gung auf Wunsch).

Annahmestellen: in Tengen
bei Reha Mick von 8 bis 12 Uhr
und von 14 bis 16 Uhr (Kon-
taktperson: Veronika Mick,
Tel. 07736/9219999), in Wat-
terdingen in der Biberhalle von
9 bis 12.30 Uhr und von 14 bis
17 Uhr (Kontaktperson: An-
nette Wesle, Tel. 07736/395).
Die sauberen und gut erhalte-
nen Kleider bitte nur zu den an-
gegebenen Zeiten abgeben.

Blickpunkt Geschäftsleben

Um wilde kleine Ziegen ging es in der letzten Traum-
stunde in der Stadtbibliothek Engen. Frida und Frizi trieben es
bunt, bis es der Oma eines Tages zu viel wurde. Frida und Fritzi
lernten jedoch nach einigen Turbulenzen, wieviel Spaß es machen
kann, Dinge gemeinsam zu tun und auf andere Rücksicht zu neh-
men. Vorgelesen wurde das Bilderbuch von Ilka Kinzner. An-
schließend konnten die Kinder Ziegenmasken basteln und versu-
chen, wie die Ziegen zu springen. Bild: Stadt Engen
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Zum 16. Mal: Großer
Büchermarkt in Engen
Am 12. Oktober in der Stadthalle Engen

Engen. Schon zur Tradition
geworden ist der große Bü-
chermarkt in Engen als Treff-
punkt für alle Bücherfreunde
aus einem weiten Umkreis. Am
Samstag, 12. Oktober, wird
von 13 bis 16 Uhr wieder herz-
lich in die Stadthalle Engen ein-
geladen. Diesmal noch größer,
denn die Tische mit Kinder-
und Jugendbüchern werden
vom Foyer in die Halle verla-
gert. Die BesucherInnen er-
wartet ein reichhaltiges und
gut sortiertes Angebot an ge-
brauchten Büchern aller Art,
nicht nur Romane und Krimis,
sondern auch Historisches, Rei-
sen, Hobby und andere Sach-
bücher sowie viele Kinder- und
Jugendbücher. Darüber hinaus
gibt es Spiele, Zeitschriften und
CDs.

Dies alles zu »Pfunds- Prei-
sen«, das heißt, die Bücher
werden nach Gewicht bezahlt.

Der Trend zum gedruckten
Buch scheint ungebrochen. Zu-
mindest gibt es nach wie vor
viele passionierte Leserinnen
und Leser, für die der Bücher-
markt ein wichtiger Termin im
Leseherbst darstellt. Auch
Weihnachtsgeschenke werden
hier schon gekauft.

Stellt sich beim Schmökern
Hunger ein, so ist im Schmö-
kercafé mit Kuchen und Ge-
tränken für das leibliche Wohl
gesorgt. Für Kinder gibt es eine
Mal- und Bastelecke. Die Ein-
nahmen gehen zu 100 Prozent
an den Förderverein der Stadt-
bibliothek Engen, der damit die
Bücherei unterstützt.

Wer gerne helfen möchte, ist
herzlich dazu eingeladen. Der
Aufbau des Marktes ist am
Freitag ab 16 Uhr, Abbau am
Samstag ab 16 Uhr. Auch wäh-
rend des Marktes sind Helfer-
Innen willkommen. Ebenso
freut sich der Förderverein
über Kuchenspenden. Mel-
dung bitte an die Stadtbiblio-
thek, Tel. 07733/501839.

Es wird gebeten, Bücherspen-
den nur am Vorabend zwi-
schen 17 und 19 Uhr zur Stadt-
halle zu bringen - und nur gut
erhaltene Bücher ab Erschei-
nungsjahr 1990. Bitte keine
Bücher vor der Stadtbibliothek
abstellen.

Weitere Informationen in der
Stadtbibliothek Engen, Haupt-
straße 8, Tel. 07733/501839,
und über den Kontakt des För-
dervereins unter www.foerder
verein-stabi-engen.de.

Zu einem zünftigen Frühschoppen mit bayrischen
Schmankerln laden die Katzenbach-Hexen Bargen am kommen-
den Sonntag, 13. Oktober, ab 11 Uhr ins Bürgerhaus Bargen ein.
Für stimmungsvolle Unterhaltung sorgt der Musikverein Bargen.
Ab 13 Uhr werden Kaffee und Kuchen angeboten. Des Weiteren
gibt es eine Minidampfeisenbahn (Bild) zum Mitfahren für Jung
und Alt sowie ein Maßkrugstemmen, bei dem jeder seine Kräfte
beweisen kann. Die Katzenbach-Hexen freuen sich auf zahlreiche
Gäste, gerne auch in Dirndl und Lederhosen.

Bild: Katzenbach-Hexen

Eine Fülle von Büchern, Spielen, Zeitschriften und CDs erwartet
die Besucherinnen und Besucher des großen Büchermarktes am
kommenden Samstag, 12. Oktober, von 13 bis 16 Uhr in der neu-
en Stadthalle in Engen. Archiv-Bild: Förderverein



Hegau-Geschichtsverein

Spaziergang zum
Hegau-Kreuz

Hegau. Passend zu seinem
Jahresschwerpunkt »Kultur-
landschaft Hegau« lädt der
Hegau-Geschichtsverein am
Sonntag, 13. Oktober, um 14
Uhr, zu einem Spaziergang
zum Hegau-Kreuz bei Weiter-
dingen ein. Das Kreuz haben
die Kreisgemeinden im Jahre
1968 zum Abschied und Dank
an den beliebten und tatkräfti-
gen Konstanzer Landrat Lud-
wig Seiterich errichten lassen.
Seiterich war kein Hegauer,
doch er hat sich für diese Land-
schaft und ihren Schutz einge-
setzt wie kein zweiter - mit
Auswirkungen bis heute, wes-
halb ihm viele Heimatschützer
noch heute dankbar sind.
Oben am Hegau-Kreuz erin-
nern der Historiker Dr. Michael
Kitzing und der ehemalige
Kreisarchivar Wolfgang Kra-
mer in Kurzvorträgen an Leben
und Werk von Ludwig Seite-
rich.

Treffpunkt ist an der Wiesen-
talhalle in Weiterdingen.

Anmeldungen unter Telefon
07731/85-239 oder info@he
gau-geschichtsverein.de.

Zum ersten Mal in Engen

»Transmission«
zu Gast

Engen. Die Rockband
»Transmission« aus dem Raum
Singen wird am Samstag, 12.
Oktober, zum ersten Mal in der
Central Bar in Engen (Bahnhof-
straße 4) ihre Songs zum Be-
sten bringen. Ab 20.30 Uhr
starten die vier Musiker um ih-
ren charismatischen Sänger.
Sie werden bekannte Cover
Songs aus vier Jahrzehnten in-
terpretieren: von den Toten
Hosen, Green Day, über Wes-
ternhagen, Bon Jovie bis zu
Gary Moore, Metallica und
Deep Purple. Die Band legt
größten Wert auf einen sehr
hohen Bekanntheitsgrad der
interpretierten Songs. Der
Eintritt ist frei.

10.000 Bäume für Engen - 10.000 Bäume für den Klimaschutz: Im Stadt-
wald Engen sollen im kommenden Jahr 10.000 Bäume für den Klimaschutz gepflanzt werden. Start-
schuss für dieses Projekt ist am Freitag, 18. Oktober, um 15 Uhr im Stadtwald Engen, wo die ersten hun-
dert Bäume gepflanzt werden. Gleichzeitig findet eine öffentliche Waldbegehung statt. Hier wird über
die allgemeinen Grundsätze der Waldbewirtschaftung im Gemeindewald informiert und Fragen vor Ort
beantwortet. Die Engener Bevölkerung und alle Interessierten sind zur Waldbegehung und zur Pflan-
zung der Bäume herzlich eingeladen. Treffpunkt ist um 15 Uhr am Parkplatz oberhalb des Hauserhofes.
Die gesamte Gehstrecke beträgt zweieinhalb bis drei Kilometer. Bei Rückfragen steht die Stadtkämme-
rei, Tel. 07733/502-225, gerne zur Verfügung.

»Liebe Doris, du bist da, seit zwanzig Jahr, wir möch-
ten dich heut feiern, hurra, hurra, hurra«, so sangen die Kinder für
Doris Jäckle-Braunwald bei einer kleinen Überraschungsfeier zu
ihrem Jubiläum »20 Jahre« Leitung des Kinderhauses Glockenziel
in Engen. Still und heimlich liefen die Vorbereitungen. Da wurde
ein Hefezopf in Form einer »Zwanzig« und ein großes Lebkuchen-
herz gebacken, ein Lied gedichtet, eine Karte gestaltet und ein
Geschenk eingepackt. Außerdem überreichte jedes Kind mit einer
Umarmung oder einem »Herzlichen Glückwunsch« eine Blume, so
dass am Ende ein großer bunter Strauß zusammenkam. Im Namen
aller Erzieherinnen bedankte sich eine der stellvertretenden Leite-
rinnen, Nicole Stocker, mit einfühlenden Worten für die Wert-
schätzung dem Team gegenüber und die gute Arbeit in den vielen
Jahren mit Höhen und Tiefen. Eine völlig überwältigte Leitung mit
der einen oder anderen Träne im Auge bedankte sich für diese
wundervolle Überraschung und allen, die dazu beitrugen. Doch
auch mit lobenden Worten an das Team, ohne das so eine gute Ar-
beit nicht möglich wäre. Zufrieden über dieses gelungene Fest lie-
ßen sich alle zum Schluss noch Hefezopf und Lebkuchenherz
schmecken. Bild: Kinderhaus Glockenziel

»seehas« wird gefeiert

25-jähriges
Jubiläum

Hegau. Seit über 25 Jahren
verbindet der Nahverkehrszug
seehas die Städte und Gemein-
den im Landkreis und steht da-
bei für Zuverlässigkeit, Quali-
tät, Umweltfreundlichkeit und
eine stau- und stressfreie Be-
förderung.

Am Samstag, 12. Oktober, ab
11 Uhr in Singen, feiern die SBB
GmbH und der Landkreis Kon-
stanz das 25-jährige Jubiläum
des seehas. Anlässlich dieser
Feier wird an diesem Tag am
Bahnhof in Singen ein Zug der
seehas-Flotte auf den Namen
»Singen« getauft. An der Tau-
fe nehmen unter anderem
Landrat Danner (Landkreis
Konstanz), H. Hickmann (Mi-
nisterium für Verkehr Baden-
Württemberg), Oberbürger-
meister Häusler (Stadt Singen)
und H. Altenburger (CEO der
SBB GmbH) teil. Von 11 bis 16
Uhr wird in einem historischen
Zug aus dem Jahr 1965 sowie
im neuesten Mitglied der see-
has-Flotte eine Laufausstel-
lung zur Geschichte des seehas
zu sehen sein. Das vielfältige
Programm beinhaltet unter an-
derem die Möglichkeit, den
Führerstand eines Zuges zu be-
sichtigen und mit historischen
Zügen die seehas-Strecke zu
erkunden. Für das leibliche
Wohl und Unterhaltung wird
auf dem Vorplatz des Hegau-
Towers in Singen (Maggistraße
5) gesorgt.

Schmankerl locken ins Zelt
»Wiechser Oktoberfest« bietet auch

abwechslungsreiche musikalische Unterhaltung

Hegau (her). Der Musikverein
Wiechs am Randen lädt vom
11. bis 13. Oktober zum 49.
Wiechser Oktoberfest in das
beheizte Festzelt ein. Aus fri-
scher Schlachtung wird Metz-

gete nach Bauernart gereicht.
Abwechslungsreich ist wie im-
mer das musikalische Pro-
gramm an den drei Tagen: Am
Freitag, 11. Oktober, ist ab 19
Uhr beim großen Bierabend mit
dem Musikverein Schutterwald

und der Trachtenkapelle Stet-
ten Stimmung pur angesagt.
Am Samstag ist ab 17.30 Uhr
Ausgabe von Metzgete und ab
18 Uhr Oberkrainer Abend mit
dem »Mühlbach Quintett«. Ab

21 Uhr geht es heiß her bei der
Party mit der Band »Freibier«.
Am Sonntag spielt ab 11 Uhr
zum Frühschoppen der Musik-
verein Stuttgart-Mühlhausen
auf. Für die Nachmittagsunter-
haltung sorgt der Musikverein

Watterdingen-Weil, ab 17 Uhr
wird Oktoberfest-Blasmusik
mit »Jörg Bollin und dem Mäh-
rischen Feuer« geboten (Eintritt
frei). Der Musikverein freut sich
auf viele Gäste, gerne auch in
Dirndl und Lederhosen.

Neben den deftigen Schman-
kerln und erstmals auch einem
vegetarischen Menü gibt es in
der Kaffeestube eine reichhalti-
ge Kuchen- und Tortenaus-
wahl.

Die Weinlaube lädt bei einem
Gläschen Wein oder Sekt eben-
so zum Verweilen ein wie der
Pilsstand und die Bar, in der am
Freitag und Samstag leckere
Cocktails angeboten werden.

Auch ein Süßigkeiten- und ein
Schießstand sind auf dem Ge-
lände zu finden. Mehr als 100
fleißige Helferinnen und Helfer
sind am Wochenende im Ein-
satz, um einen reibungslosen
Ablauf zu ermöglichen.

Die motorisierten Besucher
werden von der Wiechser Feu-
erwehr in die gut angelegten
Parkplätze hinter dem Zelt ein-
gewiesen.
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Landfrauen
Stockach-Engen

Kartoffeln
einmal anders

Bargen. Morgen, Donners-
tag, 10. Oktober, 20 Uhr, la-
den die Landfrauen Stockach-
Engen zu einer Veranstaltung
zum Thema »Kartoffeln einmal
anders« ins Bürgerhaus in Bar-
gen ein. Referentin ist Fr. Ol-
veira-Müller. Die Kosten betra-
gen 8 Euro.

Anmeldung bitte bei Andrea
Lang, Tel. 07733/8571 oder
0172/7235173.

Gymnastikkurs
Bargen. Die Landfrauen Sto-

ckach-Engen bieten ab 30. Ok-
tober einen Kurs »Gymnastik
für Jung und Alt« mit Monika
Ludewig mittwochs, jeweils
von 20.15 bis 21.15 Uhr, im
Bürgerhaus in Bargen an. Die
Kosten betragen 70 Euro.

Anmeldung bitte bei Silvia
Windey, Tel. 07733/3351.

Neue Heimat
für Hundesportler

Verein nimmt neuen Platz in Empfang -
Spatenstich für Vereinsheim

Engen (rau). Lange haben sie
darauf gewartet: Nun können
die vierbeinigen »Mitglieder«
der Hundesportfreunde He-
gau-Welschingen auf ihrem ei-
genen Gelände herumtollen
und trainieren. In der vergan-
genen Woche luden die Vorsit-
zende Carmen Kamenzin und
die Vereinsmitglieder zum
»Spatenstich«. Denn es wird
nicht nur ein großer Rasenplatz
entstehen, sondern auch ein
Vereinsheim. Große Unterstüt-
zung erhielt der Verein von den
(Welschinger) Gemeinderäten,
dem Stadtbauamt und der Ver-
waltung. »Wir haben zwei Jah-
re lang extrem gesucht«, er-
zählt Kamenzin. Seit der Grün-
dung 2015 trainieren die Hun-
desportler im Gewerbegebiet.
»Das war eine Notlösung, aber
wir konnten dort wachsen«,
betont die Vorsitzende, die
auch die große Unterstützung
von Rat und Verwaltung her-
vorhob. Vor 2,5 Jahren wurde
dem Verein dann das neue Ge-
lände am Ortsausgang von
Welschingen zugesprochen.
Den »Behördenmarathon«,
der sich anschloss - unter ande-
rem musste der Flächennut-
zungsplan geändert werden -
bewältigten Verein und Ver-
waltung Hand in Hand. Der
nun feste Vereinsplatz kann

dank der Einzäunung nun auch
mit Trainigsmobiliar ausgestat-
tet werden, vor allem aber we-
gen der angrenzenden Straße
ist der Zaun wichtig. »Ohne die
Stadt wären wir nicht hier«,
dankte Kamenzin den anwe-
senden Gemeindevertretern
und Stadträten. »Insbesondere
den Welschinger Räten, die
uns als Verein hier in die Ver-
einslandschaft integriert ha-
ben«. Sie hätten geholfen, dass
die Hundesportler jetzt wirk-
lich ihren Verein leben könn-
ten. Auch den Vereinsmitglie-
dern galt ihr Dank. Bürger-
meister Johannes Moser be-
tonte, es sei eigentlich alles
sehr schnell gegangen. »Ob-
wohl es nicht ganz einfach ist,
einen Hundesportplatz zu
gründen«, so Moser. Anfahrts-
verkehr und Gebell, kämen mit
einem solchen Platz daher,
auch für Strom und Wasser
müsse gesorgt sein. »Beein-
druckt hat mich, wie wahnsin-
nig rührig dieser Verein ist., Sie
haben viele Aktionen gemacht
und eine solide Finanzierungs-
basis geschaffen«. Es sei wich-
tig, dass der Verein mit dem
jetzigen Standort eine Heimat
habe. Er empfahl den Hunde-
sportlern, frühzeitig das Ge-
spräch mit den Anwohnern zu
suchen und sie einzubinden.

Viele Hände haben - wie hier beim symbolischen Spatenstich - bei der Entwicklung des Hundesportplat-
zes für den Hundesportverein Hegau-Welschingen mitgeholfen. Stadträte, Vereinsmitglieder, Bürger-
meister Johannes Moser und Stadtbaumeister Matthias Distler feierten mit der Symbolhandlung den Be-
ginn der Baumaßnahmen. Bild: Rauser
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Engen und den Hegau
weit über die Grenzen hinaus bekannt gemacht

Touristik-Verein feiert am 18. Oktober 50-jähriges Bestehen in der Stadthalle

Engen (her). Die Stadt Engen und den Hegau als attraktive Urlaubsziele bekanntzumachen und den Fremdenverkehr aufzu-
bauen und zu beleben - mit diesem Ziel gründeten 51 Engener Bürgerinnen und Bürger vor 50 Jahren den »Verkehrsverein En-
gen«. Dank des großen Engagements der Vorstands- und Vereinsmitglieder entwickelte sich der mittlerweile in »Touristik En-
gen« umbenannte Verein in den vergangenen Jahrzehnten in vielfältiger Weise zu einem unermüdlichen Motor in Sachen
Tourismus, der einen wichtigen Wirtschaftsfaktor gerade auch für den Handel und die Gastronomie in Engen darstellt. Sein
50-jähriges Bestehen feiert der Touristik-Verein am Freitag, 18. Oktober, ab 19 Uhr (Einlass ab 18 Uhr) in der neuen Stadthalle
und lädt hierzu herzlich ein. Der Eintritt ist frei.

Wie es sich für ein Jubiläum
gehört, wird beim Festabend
auf die Entstehung des Vereins
und sein erfolgreiches Wirken
in den vergangenen Jahrzehn-
ten zurückgeblickt. Aber auch
die Unterhaltung kommt nicht
zu kurz: »Die Kavaliere« wer-
den für Comedy, Musik und
Animation sorgen, das Tanz-
theater »Provokation« nimmt
die Gäste in die Welt der Pail-
letten, Federpuschel und Kor-
sagen mit. Garant für fetzige
Livemusik ist Entertainer Pir-
min Wäldin.

Nach der Gründung im De-
zember 1969 legte der Ver-
kehrsverein los: Der »Ferienort
Engen im Hegau« wurde in
verschiedenen Großstädten,
darunter Hamburg, Berlin und

Köln, mittels Zeitungswerbung
bekannt gemacht, ein neuer
Prospekt gestaltet und die In-
frastruktur in Engen durch das
Anlegen von Wanderwegen
und Parkplätzen sowie das
Aufstellen von Ruhebänken
verbessert. Auch bei der Pla-
nung von Kinderspielplätzen
wirkte der Verein mit. Viele En-
gener waren sofort bereit, für
den Fremdenverkehr Räum-
lichkeiten zur Verfügung zu
stellen.

Bald zeigten die Werbemaß-
nahmen Erfolg und die ersten
Feriengäste reisten an und
wurden gastfreundlich aufge-
nommen. Engener Vereine
verschönerten den Gästen den
Aufenthalt durch abwechs-
lungsreiche Programme. Unter

den Vorsitzenden Karl Heiss,
Johann Lang, Dieter Heinz-
mann, Günter Schmaglinski
und seit 2009 Rolf Broszio so-
wie ihren Vorstands- und Ver-
einsmitgliedern erhöhten sich
mit viel ehrenamtlichem Ein-
satz die Übernachtungszahlen
kontinuierlich von 4.320 Über-
nachtungen im Jahr 1971 auf
42.776 im vergangenen Jahr
2018.

In enger Zusammenarbeit mit
der Stadt Engen, aber trotzdem
als eigenständiger Verein bau-
te der Verkehrs-/Touristik-Ve-
rein sein Angebotsspektrum
für Urlaubsgäste mit der Zeit
immer weiter aus und fördert
dadurch auch das kulturelle Le-
ben Engens und der Region.
Zählt zu den Aufgaben-
schwerpunkten die Werbung
in unterschiedlichen Medien
und durch spezielle Aktionen,
die Bereitstellung einer Infor-
mations- und Werbeplattform
für Gästezimmer und Touris-
mus-Angebote, die Betreuung
der Feriengäste gemeinsam
mit den Vermietern sowie die
Betreuung von Gaststätten
und Hotels und die Organisati-
on und Mitarbeit bei vielen kul-
turellen Veranstaltungen in
und um Engen (darunter Alt-
stadtfest, Oster-, Öko- und
Weihnachtsmarkt, Feier-
abendhock), sind es im Einzel-
nen noch viele weitere The-
men, bei denen sich der Verein
engagiert: Stadt- und Erlebnis-
führungen verschiedenster
Art, Engener Gästekarte, Un-
terkunftsverzeichnis, Veran-
staltungen für Urlauber, Gäste
und die Bevölkerung (zum Bei-
spiel Sonnenaufgangswande-
rungen, Hüttenfeste, Pilzex-
kursionen), die Vermietung der
von Rolf Broszio und Helfern
topp ausgebauten und mit al-
lem Zubehör versehenen Zim-
merholzer Hütte für Feste so-
wie der Elektro-Fahrradverleih.

Gerade auch, was das Ferien-
wohnungsportal (samt Web-
cam) und die Werbung im In-
ternet betrifft, steht der Touris-
tik-Verein modern und aufge-
schlossen da, wurde doch vor
drei Jahren intensiv in eine
neue, gut verlinkte Homepage
(www.touristik-engen.de)
investiert.

Und auch für soziale Zwecke
engagiert sich der Verein. So
wird seit vielen Jahren eine in-
tensive Verbindung zur Behin-
dertengruppe »Swimmy« ge-
pflegt, zudem wird das Impuls-
haus Engen mit dem Erlös aus
dem Verkauf von Bildern des
Künstlers Franz Pfänder mit
Ansichten der Altstadt von En-
gen unterstützt.Auch am Ökomarkt präsentierte sich der Touristik-Ver-

ein auf dem Kirchplatz mit einem wunderschönen Stand. Die gro-
ßen Renner waren Most und Zwiebelkuchen, auch Schmalzbrote
wurden gerne verzehrt, ebenso die bekannt leckere Kürbissuppe.
Daneben wurde mit dem Werbemobil für den Hegau und die
Stadt Engen geworben, und auch Partner des Touristik-Vereins
legten ihre Broschüren aus. Gleichzeitig wurde auch zum Jubi-
läumsfest am 18. Oktober eingeladen. »Ein großer Dank geht an
die Helferinnen und Helfer, die unseren Verein so toll unterstüt-
zen. Es hat wieder Spaß gemacht, hier auf dem Ökomarkt zu sein,
der immer mehr an Bekanntheit gewinnt und vieles um das Thema
Öko und Umwelt bietet. Er ist toll organisiert durch Michaela
Schramm und ihre Helfer«, so der Touristik-Verein-Vorsitzende
Rolf Broszio. Bild: Touristik Engen

Beim Jubiläum des Touristik
Engen am Freitag, 18. Oktober,
ab 19 Uhr (Einlass ab 18 Uhr) in
der neuen Stadthalle in Engen,
sorgt Pirmin Wäldin, der Stim-
mungsmacher und Entertainer
im Hegau, für die musikalische
Unterhaltung. Er präsentiert an
diesem Abend auch seinen
neuen Titel »Vom Hegau bis
zum Bodensee«. Die Idee zu
diesem heimatverbundenen Ti-
tel kam Wäldin, als er für das
Jubiläum engagiert wurde. So
entstand der Titel mit dem Be-
zug zum Hegau und zum Bo-
densee und kann somit auch
vom Touristik Verein Engen als
Werbesong für den Hegau ver-
wendet werden. Der Titel be-
sticht durch ein tolles und ein-
prägsames Arrangement, das
zum Schunkeln, Tanzen und
auch zum Mitklatschen einlädt.
Stimmung ist garantiert. Wei-
tere Infos unter www.pirmin-
musik.de. Bild: Wäldin
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TV Engen

Benefiz-
Zumba-Party

Engen. Am Freitag, 25. Okto-
ber, findet, wie bereits ange-
kündigt, in der Stadthalle En-
gen zugunsten von DKMS eine
Benefiz-Zumba-Party statt.
Zumba-Fitness kombiniert
klassisches Workout mit latein-
amerikanischen Rhythmen und
Bewegungen. Es macht nicht
nur Spaß, sondern ist auch ein
Kalorienkiller. Die Instruktorin-
nen Nathalie Ziegler, Iveta
Maier, Larissa Bäcker und Jele-
na Geringer werden den Teil-
nehmerInnen kräftig einhei-
zen. Einlass ist um 18.30 Uhr,
gestartet wird um 19 Uhr. Der
Vorverkauf hat bereits begon-
nen. Eintrittskarten gibt es im
Vorverkauf für 15 Euro bei der
Geschäftsstelle des TV Engen,
Schwarzwaldstraße 14a, En-
gen, Tel. 07733/9771847,
Mail: geschaeftsstelle@tv-en-
gen.de. An der Abendkasse
kostet der Eintritt 17 Euro. Im
Eintrittspreis inbegriffen sind
Snacks und Mineralwasser.

Der Turnverein Engen freut
sich auf viele motivierte Teil-
nehmer/innen, damit der Or-
ganisation DKMS dann auch
eine große Spende im Kampf
gegen Blutkrebs übergeben
werden kann.

Auswärtssieg
knapp verpasst

HFV und Neustadt trennten sich 2:2

Hegau. Der Hegauer FV hat am achten Spieltag in der Landes-
liga beim FC Neustadt Unentschieden gespielt. Am Ende gab
es ein glückliches 2:2 für den Verbandsligaabsteiger aus dem
Schwarzwald. HFV-Coach Ronny Warnick: »Das war heute
Chancenwucher von uns - wir hätten zur Halbzeit gut und
gerne mit vier Toren führen können und eigentlich müssen.
Die Leistung hat gepasst, leider haben wir uns nicht mit ei-
nem Sieg belohnt«. Die HFV-Elf bleibt weiter auf dem vierten
Tabellenplatz.

Wirklich gut war der FC
Neustadt nicht in die Saison ge-
startet und so hofften die Gast-
geber, dass der Aufsteiger aus
dem Hegau sich als passender
Gegner entpuppen würde, um
die eigene Punkteausbeute zu
verbessern. Ganz so leicht
sollte es für die Heimmann-
schaft allerdings nicht werden,
schließlich überzeugte der Auf-
steiger bisher vor allem aus-
wärts.

Zwar gehörte dem FC Neu-
stadt die erste Chance der Be-
gegnung, Fabian Papa köpfte
in der dritten Minute nur
knapp über das Tor, danach
waren aber die Gäste spielbe-
stimmend. Diese agierten viel
über außen und überzeugten
insbesondere im Umschalt-
spiel. Zudem stand die Abwehr
der Hegauer sehr hoch, was
wiederum dem Neustädter Of-
fensivspiel vor der Pause große
Probleme bereitete. Sinnbild-
lich für die Spielanlage der Gäs-
te präsentierte sich der Füh-
rungstreffer, nach dem Ballge-
winn im Mittelfeld wurde der
Ball direkt in die Schnittstelle
der Neustädter Abwehr ge-
spielt. Markus Müller nahm das
Leder in vollem Lauf mit und
tauchte so vor FC-Torhüter Jo-
sip Katava auf, der im Eins-ge-
gen-Eins letztlich chancenlos
war (9. Minute). Bei Neustadt
gelang in der ersten Halbzeit
anschließend wenig, lediglich
Sam Samma hatte mit einem
Distanzschuss und einem
direkten Freistoß zwei gute
Abschlüsse.

Die Gastgeber wollten nach
der Pause schnell zum Aus-
gleich kommen, die ersten An-
griffe wurden jedoch stets
rasch abgefangen. In der 55.
Minute konnte Neustadt das
direkte Zuspiel in die Mitte auf
Markus Müller nicht verhin-

dern, und dieser war erneut al-
lein auf dem Weg zum Tor.
Wieder war er im Duell mit
dem Neustädter Keeper Josip
Katava der Sieger und erzielte
das 2:0. Bei den Hochschwarz-
wäldern war anschließend zu-
nächst die Luft raus, entspre-
chend überraschend kam dann
der Anschlusstreffer. Nach ei-
nem Neustädter Angriff konn-
te Niko Stärk im Tor des He-
gauer FV den Ball nur unzurei-
chend wegfausten. Pjetar Oro-
saj schloss direkt und erfolg-
reich zum 1:2 ab (64.). Nun
wurde die Begegnung zuneh-
mend hektischer. Neustadt be-
kam mehr Spielanteile. Nach
einer Freistoßflanke aus dem
Mittelfeld traf Tobias Gut-
schers per Kopfball zum Aus-
gleich (81.). Schade für die
HFV-Elf, die durch die zahl-
reichen Chancen den Sieg ver-
dient gehabt hätte.

Am kommenden Samstag,
12. Oktober, ist um 15 Uhr der
FC Löffingen zu Gast auf dem
Sportgelände in Welschingen.

Das Kreisliga-A-Team des
Hegauer FV gewann das Heim-
spiel gegen die SG Liptin-
gen/Emmingen mit 2:0. Jens
Stark sorgte für die frühe Füh-
rung (6.). Auch nach der Pause
gelang der HFV-Elf ein
Blitzstart. Torjäger Kevin Pec-
kruhn erzielte in 46. Minute
das 2:0 - es war sein neunter
Saisontreffer. Am kommenden
Samstag spielt der HFV bei
der FSG Zizenhausen/Hi./Ho.
Spielbeginn in Hoppetenzell ist
um 16 Uhr.

Eine 0:2-Heimniederlage
kassierte das Kreisliga-B-
Team gegen den SV Aach-Ei-
geltingen.

Am kommenden Samstag
steht um 14 Uhr das Auswärts-
spiel beim SV Mühlhausen 2
auf dem Spielplan.

Zur Eröffnung der neuen Sonderausstellung »Werkzeuge
und Maschinen von anno dazumal« lädt das Oldtimer- & Fahr-
zeugmuseum Engen am kommenden Sonntag, 13. Oktober, ab 10
Uhr ein. Am 3. November findet der diesjährige Jahresausflug des
Museums statt. Besucht werden das Polizeimuseum in Stuttgart
sowie das Technikforum in Backnang. Weitere Informationen er-
teilt das Museum gerne unter oldtimermuseum-engen@web.de
oder telefonisch unter 07733/5035678. Bild: Oldtimermuseum

Alte Kirche
Volkertshausen

Swing-Comedy
Hegau. Am kommenden

Samstag, 12. Oktober, wird
um 20 Uhr zu Swing-Comedy
mit den Shoo-Shoos in die Alte
Kirche Volkertshausen eingela-
den.

Zum zweiten Mal gastiert die
erfolgreiche Freiburger Swing-
Comedy-Truppe in der Alten
Kirche und liefert prompt eine
turbulente Fortsetzungsge-
schichte mit vielen Neben-
strängen, die sich um originell
arrangierte Swing- und Jazz-
songs aus den 40er-Jahren
rankt.

Dazu gibt’s Slapstick und
schnelle Szenenwechsel, vor
allem aber aufwendige Cho-
reografien und Kostüme. Das
entwickelt in der Tradition
klassischer Musikkomödien
von Anfang an einen mitrei-
ßenden Nostalgie-Charme.
Die Story ist lustig und krude:
Die Ernte steht an, der Traktor
ist kaputt und die Landkom-
mune mal wieder pleite.

Karten gibt es im Vorverkauf
(16 Euro) bei Mattes-Moden,
Hauptstraße 49 in Volkerts-
hausen, oder telefonisch unter
07774/931710, an der Abend-
kasse kosten die Eintrittskarten
18 Euro.
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Weiter ohne Punktverlust
in Tischtennis-Bezirksliga

Neuhausen schlug Mühlhofen im Tischtennis 9:6

Neuhausen. Am dritten
Spieltag der Tischtennis-Be-
zirksliga Bodensee gastierte die
erste Mannschaft des RSV
Neuhausen beim TSV Mühlho-
fen. In dieser spannenden Par-
tie setzte sich der RSV nach
Rückstand noch mit 9:6 durch.
Das Spiel verlief zunächst über-
haupt nicht nach Plan, da alle
drei Eingangsdoppel der Neu-
hauser verloren gingen. Dieser
deutliche Rückstand konnte je-
doch in den Einzelspielen ge-
dreht werden.

Im vorderen Paarkreuz setz-
ten sich A. Schafhäutle und
Rathfelder jeweils in beiden
Einzeln gegen Janicke und Jun-
ker durch und sicherten dem
RSV die volle Punkteausbeute.
Im mittleren Paarkreuz setzte
es für U. Schafhäutle gegen
Rostig und Markus Schafhäutle

gegen Hofmann jeweils eine
Niederlage im ersten Einzel. In
ihren zweiten Einzeln siegten
die beiden und gewannen da-
durch zwei weitere wichtige
Punkte für den RSV.

Im hinteren Paarkreuz ge-
wann Walz beide Einzel souve-
rän. Klopfer unterlag zunächst
gegen Büchel, konnte jedoch
sein zweites Einzel gewinnen
und somit den 9:6-Erfolg per-
fekt machen.

Aufgrund des zwischenzeitli-
chen 2:6-Rückstandes war
lange Zeit nicht mit einem Sieg
zu rechnen.

Durch die Aufholjagd ist der
RSV Neuhausen weiterhin
ohne Punktverlust und emp-
fängt am kommenden Sams-
tag, 12. Oktober, um 20 Uhr
im Neuhauser Bürgerhaus den
TV Gaienhofen.

Tennisclub Engen

Plätze winterfest
machen

Engen. Die Tage werden
deutlich kühler und feuchter -
Zeit für den Tennisclub Engen,
die Plätze winterfest zu ma-
chen. Am kommenden Sams-
tag, 12. Oktober, treffen sich
alle Mitglieder um 9.30 Uhr
zum gemeinsamen Aufräu-
men: Netze müssen eingerollt
werden, die Linien beschwert
und die Windplanen einge-
mottet werden, bis es im April
2020 wieder losgeht.

Hallen-Faustballturnier

Spannende Spiele
zu erwarten

Engen. Am kommenden
Sonntag, 13. Oktober, findet
das 48. Internationale Hallen-
Faustballturnier in der Groß-
sporthalle in Engen statt. Ab 9
Uhr wird um den begehrten,
von Bürgermeister Johannes
Moser gestifteten Wanderpo-
kal gekämpft. Zehn Mann-
schaften, darunter wieder
sechs aus der Schweiz, treten
an. Der Titelverteidiger, die TG
Biberach, wird versuchen, den
Pokal wieder zu erringen. Neu
dabei sind Teams aus Fried-
richshafen und aus Märwil/
CH. Es wird über den ganzen
Tag gespielt, die Finalspiele be-
ginnen ab circa 15 Uhr, an-
schließend werden bei der Sie-
gerehrung die Pokale und Prei-
se übergeben. Die Faustball-
Abteilung sorgt für gute Bewir-
tung im Foyer und freut sich
auf viele Zuschauer. Der Ein-
tritt ist frei.
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Erneute Sensation
Sieg gegen Landesliga-Absteiger
im Südbadischen Handball-Pokal

Engen. Am Dienstag, 1. Ok-
tober, spielten die Herren des
TV Engen in der zweiten Runde
des Südbadischen Handball-
Pokals gegen den favorisierten
Landesliga-Absteiger SG Al-
lensbach/Dettingen. In der
zweiten Minute erzielte Sebas-
tian Kreutz vom TV Engen das
1:0. Durch die extrem gute Ab-
wehrleistung und durch einen
effektiven und konzentrierten
Angriff gelang es dem TV En-
gen über das ganze Spiel, dass
die gegnerische Mannschaft
nie in Führung kam. Die Heim-
mannschaft konnte sich auf ei-
nen sehr starken Rückhalt
durch Daniel Dieterle im Tor
verlassen. Die Jungs aus Engen
hielten sich meist mit zwei bis
drei Toren in Führung.

Der TV Engen spielte insge-
samt ein sehr gutes und team-
basierendes Spiel. Erwähnens-
wert ist auch die Trefferquote
von Niklas Wikenhauser, der
alle vier Siebenmeter des TV
Engen verwandelte und im
ganzen Spiel sieben Tore warf.
Die Mannschaft aus Allens-
bach/Dettingen erhielt zwei
Rückschläge in Form einer Ro-
ten Karte: Jörn Hammel in der
29. Minute und Maximilian
Bühle in der 50. Minute. Insge-
samt gewann der TV Engen
verdient durch eine gute
Leistung mit 23:20 (Halbzeit-
stand 10:7).

Das erste Heimspiel findet am
Samstag, 19. Oktober, um
19:45 Uhr in der Großsporthal-
le Engen statt.

Nach 640 Schuss
standen die Sieger fest

SV Neuhausen gewann knapp
vor SV Anselfingen

Anselfingen. Die achte
Stadtmeisterschaft zwischen
den Engener Schützenvereinen
SV Anselfingen, SV Neuhausen
und SSV Welschingen um den
von Bürgermeister Johannes
Moser gestifteten Wanderpo-
kal fand dieses Mal auf der
Standanlage des SV Anselfin-
gen statt. In diesem Jahr hatte
jeder Verein fünf Schützen, die
in der Mannschaft gewertet
wurden. Geschossen wurde
das kleine SPoPi-Programm,
15 Schuss Präzision und 15
Schuss Duell, davor je fünf
Schuss Probe.

Nach 640 abgegebenen
Schüssen standen die Sieger
fest. Die Ergebnisse der Mann-
schaften lagen dicht beisam-
men. In diesem Jahr siegten die
Schützen des SV Neuhausen
mit 1.274 Ringen vor dem SV
Anselfingen mit 1.250 Ringe.
Den dritten Platz belegten die
Schützen des SSV Welschingen
mit 1.232 Ringen. Das beste
Ergebnis schoss Andreas Wig-

genhauser mit 270 Ringen.
Die Ergebnisse: 1. SV Neu-

hausen, 1.274 Ringe mit den
Schützen Sebastian Zettl 258,
Siegfried Kentischer 256,
Wolfgang Strauch 256, Rainer
Höttges 254 und Thomas Ken-
tischer 250 Ringe. 2. SV Ansel-
fingen, 1.250 Ringe mit den
Schützen Dimitri Eisenmann
268, Stephan Mayer 258, Flo-
rian Bogenschütz 251, Franz
Bogenschütz 237 und Thomas
Abendroth mit 236 Ringen. 3.
SSV Welschingen, 1.232 Rin-
ge mit den Schützen Andreas
Wiggenhauser 270, Frank
Schilling 261, Wolfgang We-
hofsky 247, Jürgen Schödel
229 und Jürgen Zipfel 225
Ringe.

Es war ein schöner und fairer
Wettkampf. Im nächsten Jahr
ist der SSV Welschingen Aus-
richter dieses Freundschafts-
schießens.

Nach der Siegerehrung saß
man noch beisammen und ge-
noss den schönen Tag.

Seit 15 Jahren aktiv
VfB-Fanclub hat rund 100 Mitglieder

Hegau. Im Jahr 2004 wurde
der »VfB-Fanclub Hegau-Vul-
kane« in Steißlingen gegrün-
det. Die Gemeinschaft ist in-
zwischen auf knapp 100 Mit-
glieder angewachsen. Der Fan-
club blickt nun auf 15 bewegte
Jahre zurück, in denen unzähli-
ge Heimspiele des VfB Stutt-
gart sowie nationale und inter-
nationale Auswärtsspiele be-
sucht wurden. Weiterhin kam
das Gesellige bei Hüttenwo-

chenenden, Grillfesten und
Teilnahmen an Fanclub-Tur-
nieren nicht zu kurz.

Im Rahmen des Jubiläums soll
im Dezember ein Profi des VfB
zur Weihnachtsfeier abgestellt
werden.

Außerdem ist der Fanclub-
Ausflug im nächsten Jahr zum
Auswärtsspiel nach Nürnberg
geplant. Kontakt: hegau-vulka
ne@web.de/www.hegauvulk
ane2015.de.

Moral bewiesen
Wichtiger Auswärtspunkt
in Frauen-Verbandsliga

Hegau. Das Frauen-Ver-
bandsliga-Team des Hegauer
FV bewies beim FC Wittlingen
Moral und holte am Ende mit
dem 2:2-Unentschieden einen
wichtigen Punkt. Die Moral
passte bei der HFV-Elf, denn
Wittlingen führte zur Halbzeit
durch zwei Treffer in der 14.
und 24. Minute mit 2:0. Im
zweiten Abschnitt sorgte Julia
Hasler in der 57. Minute für das
2:1, HFV-Spielführerin Lena
Engesser traf zum 2:2 (67. Mi-
nute).

Zum Sieg sollte es am Ende
nicht ganz reichen. Die HFV-Elf
reiht sich auf dem fünften Ta-
bellenplatz ein. Am kommen-
den Samstag, 12. Oktober,
empfängt sie um 16 Uhr den
FC Hausen i. W.

Das Frauen-Regionalliga-
Team erreichte am Tag der

Deutschen Einheit durch einen
knappen 0:1-Auswärtssieg
beim Oberligisten FC Freiburg-
St.Georgen die dritte Runde im
SBFV-Pokal erreicht.

Es war ein hartes Stück Arbeit
für den Titelverteidiger, der
nicht seinen besten Tag er-
wischt hatte, es sollte aber am
Ende zum Weiterkommen rei-
chen.

Das Tor des Tages erzielte Se-
lina Klenz mit einem satten
Schuss von der Strafraumgren-
ze (11.) nach schöner Vorar-
beit von Nadine Grützmacher.
Am Wochenende war dann
wegen des DFB-Länderpokals
in Duisburg in der Regionalliga
spielfrei.

Am kommenden Sonntag
spielt der Hegauer FV beim SV
Alberweiler, Spielbeginn ist um
13 Uhr.

Nach der Siegerehrung stellten sich die Mannschaftsführer zum
Gruppenbild: (von links) Florian Bogenschütz (SV Anselfingen),
Siegfried Kentischer mit dem Siegerpokal (SV Neuhausen), Wolf-
gang Wehofsky (SSV Welschingen) und Andreas Wiggenhauser
(SSV Welschingen), mit 270 Ringen Tagesbester. Bild: Höttges
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Bunte Palette
der Kreativität

Mauenheimer Kunsthandwerkermarkt
am 12./13. Oktober

Hegau. Bereits zum neunten
Mal findet am Samstag und
Sonntag, 12. und 13. Oktober,
jeweils von 11 bis 18 Uhr, der
Kunsthandwerkermarkt in
Mauenheim statt. Rund um die
Töpferei Abraxas, Mauenhei-
mer Straße 25, bieten 35
Kunsthandwerker ihre Waren
»feil«, die garantiert in Hand-
arbeit hergestellt worden sind.
Bei der Auswahl der Künstler
wird besonders viel Wert auf
Qualität gelegt und die Palette
der angebotenen Waren wird
immer bunter.

Mit dabei sein werden so-
wohl schon bekannte als auch
einige neue Kunsthandwerker.
Unterhaltsame und informati-
ve Einblicke in die reiche, phan-
tasievolle Welt des Kunsthand-
werks bieten in diesem Jahr un-
ter anderen an: Christian Popp
(Gewürzmühlen aus Holz),
Inge Wolf (Bekleidung aus Na-
turfasern), Thorsten Bunten
(Taschen aus Wachstuch) und
Christine Hasieber mit ihren
farbenfrohen Kerzen. Auch Ul-
rike Seeburger (Seelenbilder
und Grußkarten) wird an die-
sem Oktoberwochenende wie-
der mit dabei sein. Bei ihr am
Stand gibt es auch vegane
Häppchen.

Die Besucher finden in dem
ansprechenden Ambiente des
kleinen Kunsthandwerker-
marktes eine beeindruckende

Auswahl an phantasievoll ge-
stalteten Schmuckstücken in
Gold, Silber, Mammutelfen-
bein oder Naturmaterialien,
exklusive, handgefertigte Be-
kleidung und Hüte aus geweb-
ten oder handgefärbten Stof-
fen. Einen interessanten Über-
blick aus der Welt der Keramik
mit Skulpturen oder originel-
lem und traditionellem Ge-
schirr vermitteln drei Töpferei-
en mit ihren geschmackvoll ge-
stalteten Kreationen. An wei-
teren Ständen finden die Besu-
cher Holz- und Drechselarbei-
ten, Bilder, Messer, Filzarbei-
ten, Naturseifen, Objekte aus
Hufeisen und Ledergürtel.

Nebenbei gibt es genügend
Gelegenheiten zum gemütli-
chen Plausch mit Freunden,
Bekannten, Künstlern, Ausstel-
lern, unter anderem zum Bei-
spiel in der Engelscheuer, wo
bei Kaffee, Kuchen, Glühwein
und Punsch, serviert vom Kir-
chenchor Mauenheim, auch
die Bilderausstellung von Aru-
nya Sandhaus besichtigt wer-
den kann. Für die Stärkung der
Besucher sorgen zudem die
Freiwillige Feuerwehr, der
Mauenheimer Radverein und
die »Backstube«.

Weitere Infos gibt es unter
Telefon 07733/9829281. Kos-
tenlose Parkplätze (Einweisung
durch die Freiwillige Feuer-
wehr) sind vorhanden.
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Vortrag zu
depressiven Symptomen

Am 23. Oktober im Impulshaus Engen

Engen. Am Mittwoch, 23.
Oktober, um 19 Uhr, wird Pro-
fessor Dr. Matthias Wilder-
muth im Impulshaus Engen,
Goethestraße 1, wieder einen
öffentlichen Vortrag zu einem
Themenschwerpunkt aus dem
psychiatrischen Bereich halten.
Das Thema dieses Jahr lautet
»Depressive Symptome im
adoleszenten Übergang«.

Wildermuth wird über ihre
Bedeutung, Erkenntnis der
Schweregrade sowie thera-
peutische Ansätze in verständ-
licher und lebendiger Art und
Weise berichten.

Im zweiten Teil wird die Mög-
lichkeit für persönliche Frage-
stellungen sein. Der Referent
versteht es, aus seinem reichen
Erfahrungsschatz lebendig zu
berichten und so den Zuhörern
besseren Zugang und Ver-
ständnis für das jeweilige
Krankheitsbild zu verschaffen.
Er ist Facharzt für Kinder- und
Jugendpsychiatrie sowie ärztli-
cher Direktor an der Vitos Kli-
nik in Herborn und hat eine
Professur für Medizin an der
Alanus-Hochschule Alfter. Der
Eintritt ist frei, für Spenden ist
das Impulshaus dankbar.

Auf den Pfaden des
Namenspatrons St. Kilian

Gemeinsamer Ausflug von
Kirchenchor, Mesner und Ministranten

Bittelbrunn. Während des
Patroziniums-Gottesdiensts
des Heiligen Kilians 2018 kam
die Frage auf: »Wer ist denn
überhaupt der Hl. Kilian?«.
Pfarrer Thomas Fürst war der
Meinung, das sei eine Bil-
dungslücke, die sich in Würz-
burg hervorragend schließen
lässt. Würzburg ist der Ort, in
dem sich Kilian mit seinen Ge-
fährten Kolonat und Totnan
nach einer langen Pilgerreise
aus Irland niedergelassen hat-
te, um die Franken zu missio-
nieren.

Die Idee fiel auf fruchtbaren
Boden und am 28. September
setzte der Kirchenchor Bittel-
brunn die Idee in Begleitung
von Pfarrer Fürst in die Tat um.
Nach der Erteilung des Reisese-
gens an der Bittelbrunner Kir-
che ging es los. Mit einer zwei-
stündigen Verspätung, auf-
grund eines brennenden Lkw
auf der Autobahn, war dann
schließlich um 13.30 Uhr
Ankunft in Würzburg. Den Be-

ginn der Exkursion bildete eine
Führung durch die Neumüns-
terkirche sowie den Dom von
Würzburg. Im Anschluss feier-
ten die Ausflügler einen ge-
meinsamen Gottesdienst in der
Kilianskrypta der Neumünster-
kirche.

Das gemeinsame Abendes-
sen im Brauerei Gasthof durfte
natürlich nicht fehlen. Zum Ab-
schluss des Tages gab es dann
noch eine Nachtwächterfüh-
rung, die, wie kann es anders
sein, bei einem fränkischen
Schoppen in einem Weinlokal
endete.

Bevor es am anderen Tag
wieder nach Hause ging, gab
es noch eine sehr interessante
Führung mit Weinprobe durch
das Juliusspital. Am Ende des
Tages kamen alle glücklich und
erschöpft wieder in Bittelbrunn
an. Der Kirchenchor sowie alle
Mitreisenden bedankten sich
bei den Organisatoren sowie
bei Pfarrer Fürst für dieses er-
lebnisreiche Wochenende.

An das »Haus am Mühlebach« spendete die Sparda-
Bank Baden-Württemberg im Rahmen ihres gesellschaftlichen En-
gagements 8.000 Euro. Mit Hilfe der großzügigen Spende werden
Ferienfreizeiten für die Kinder und Jugendlichen ermöglicht.
Horst Lohberger, Leiter der Sparda-Filiale in Singen, war zur
Spendenübergabe vor Ort. »Die Schule gehört zu einer wichtigen
Einrichtung bei uns in der Region, weswegen wir sie gerne Jahr für
Jahr unterstützen«, begründete Horst Lohberger seine Spenden-
empfängerwahl. Seit 2016 unterstützte die Genossenschafts-
bank die Einrichtung bereits mit insgesamt 23.000 Euro. »Für die-
se Spende sind wir sehr dankbar«, so Susanne Dietz-Vollmar vom
Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrum. »Viele
unserer Kinder und Jugendlichen erleben bei uns im Haus am
Mühlebach zum ersten Mal eine Ferienfahrt. Damit wir unseren
Kindern ein umfassendes Schul- und Freizeitprogramm sowie Fe-
rienfreizeiten anbieten können, sind wir dringend auf Spenden
angewiesen«. Rund 50 Kinder und Jugendliche mit einer kogniti-
ven, körperlichen, seelischen oder mehrfachen Behinderung be-
suchen derzeit die Schule und den Schulkindergarten. 30 von ih-
nen wohnen im Haus am Mühlebach in kleinen, individuell be-
treuten Wohngruppen. Die anderen kommen als Tagesschüler.
Zusätzlich gibt es eine betreute Außenwohngruppe für bis zu sie-
ben junge Erwachsene in Mühlhausen-Ehingen. Das Bild zeigt die
Schul- und Internatsleiterin Christiane Kirch-Jacobi (oben Mitte)
und Horst Lohberger (Zweiter von links) zusammen mit SchülerIn-
nen der Einrichtung. Bild: Haus am Mühlebach

Zwei abwechslungsreiche Tage erlebten die Mitglieder des Kir-
chenchors Bittelbrunn bei ihrem Ausflug nach Würzburg. Dazu
zählte auch die Besichtigung des Doms von Würzburg und der
Neumünsterkirche, in dessen Kilianskrypta ein gemeinsamer Got-
tesdienst gefeiert wurde. Bild: Kirchenchor Bittelbrunn
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Bei ihrem Konzert in der evangelischen Auferstehungskirche be-
eindruckten die Künstlerinnen (von links) Carmen Jauch (Cemba-
lo), Verena Seid (Sopran) und Birgit Rosner (Blockflöte) mit musi-
kalischen Kostbarkeiten aus der »Hörconfiserie«. Im Anschluss
gab es, wie bei dieser Konzertreihe des Förderkreises üblich, die
Gelegenheit, mit den Künstlern ins Gespräch zu kommen und sich
über das Gehörte auszutauschen. Bild: Jung

Musikalisches Highlight
»Trio Alpirsbach« begeisterte
in der Auferstehungskirche

Engen. Am letzten Sonntag
im September hatte der För-
derkreis für Kirchenmusik zu
einem ganz besonderen Hör-
genuss geladen: Die drei Musi-
kerinnen des »Trio Alpirs-
bach«, Verena Seid (Sopran),
Birgit Rosner (Blockflöten) und
Carmen Jauch (Cembalo), bo-
ten in der gut besetzten Evan-
gelischen Auferstehungskirche
unterhaltsame, festliche und
virtuose Köstlichkeiten aus der
»Hörconfiserie« aus vier Jahr-
hunderten.

Verena Seid, die von den ers-
ten Arien an mit ihrem volltö-
nenden, warmen Sopran das
Publikum in ihren Bann zog,
führte durch das Programm.
Auf ihrer Reise durch Zeit und
Raum führte das Trio das stau-
nende Publikum zu erlesenen
musikalischen Kostbarkeiten,
beginnend im England des 17.
Jahrhunderts mit Ausschnitten
aus »The Fairy Queen« von

Henry Purcell über Deutsch-
land, wo Dietrich Buxtehude
(1637-1707) wirkte, nach Ita-
lien (Giovanni Antonio Pandol-
fi Mealli/1630-1670 und Frank-
reich (Michel Courette/ 1709-
1785) und nach einem sehr
spannenden Abstecher in die
USA zum Gegenwartskompo-
nisten Dan Loclair (*1949), mit
Arien von Georg Friedrich Hän-
del (1685-1759) wieder zurück
ins deutsch-englische Barock.

Dabei wechselten sie immer
wieder die Besetzung, wobei
das hochvirtuose Blockflöten-
spiel von Birgit Rosner im Zu-
sammenklang sowohl mit dem
Cembaloflügel, den Carmen
Jauch selbst aus Rottweil mit-
gebracht hatte, als auch mit der
flexiblen Sopranstimme von
Verena Seid besonders beein-
druckte. Die Zuhörer bedank-
ten sich für die teilweise noch
nie gehörten akustischen Ge-
nüsse mit lebhaftem Beifall.
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Hospiz Konstanz

Trauercafé
Hegau. Das Trauercafé des

Hospiz Konstanz findet am
Sonntag, 13. Oktober, von 15
bis 17 Uhr statt. Dieses Ange-
bot organisieren Ehrenamtli-
che des Hospizvereins einmal
pro Monat. Unter dem Motto
»Gemeinsam statt einsam«
bietet das Café Trauernden ei-
nen guten Ort, um hinzuge-
hen, anstatt sich zurückzuzie-
hen.

Besucher sind eingeladen, mit
anderen in Kontakt zu treten
oder nur zu genießen und zu
lesen. Es werden Kaffeespezia-
litäten mit frischen, hausge-
machten Kuchen zu kleinen
Preisen angeboten, ohne Ver-
zehrzwang.

Ort: Café des Seniorenzen-
trums, Obere Laube 38, Kon-
stanz. Infos unter www.hos
piz-konstanz.de. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Kath. Bildungswerk

Exkursion
zur hinteren Höri

Engen. Das Katholische Bil-
dungswerk der Seelsorgeein-
heit Oberer Hegau lädt am
Samstag, 19. Oktober, zu einer
Exkursion ein, um Kirchen und
Kapellen auf der hinteren Höri
mit Wolfgang Kramer, Kreisar-
chivar i. R., zu entdecken. Öh-
ningen, Kattenhorn und Wan-
gen mit ihren Kirchen und Ka-
pellen sind Stationen des
Samstagnachmittagsausflugs
in diesen idyllischen Teil des
Hegaus. Wolfgang Kramer
wird die Gotteshäuser mit ihrer
Geschichte und ihren teilweise
sehr wertvollen Kunstschätzen
vorstellen und sie historisch
und kunsthistorisch einordnen.

Treffpunkt ist um 13:15 Uhr
am Bahnhof Engen zur Bildung
von Fahrgemeinschaften oder
um 14 Uhr direkt an der Pfarr-
kirche St. Pankratius in Wan-
gen. Rückkehr ist gegen 18
Uhr. Kosten: 5 Euro. SchülerIn-
nen und StudentInnen frei. An-
meldeschluss ist am Dienstag,
15.Oktober, imPfarrbüroEngen.

VdK-Sozialverband

Sprechtage
Hegau. Die nächsten Sprech-

tage der Sozialrechtsreferentin
des Sozialverbandes VdK, Pe-
tra Mauch, finden am Diens-
tag, 15./22. und 29. Oktober,
sowie am Donnerstag, 17./24.
und 31. Oktober, jeweils von 9
bis 15.30 Uhr in der VdK-Servi-
cestelle Radolfzell, Bleichwie-
senstraße 1/1, statt. Die Bera-
tung und rechtliche Vertretung
umfasst die Rechtsgebiete aller
gesetzlichen Sozialversiche-
rungen, ebenso das Schwerbe-
hinderten- und soziale Ent-
schädigungsrecht sowie die
Grundsicherung für Arbeitssu-
chende und im Alter. Termine
unter Telefon 07732/92360.

Monat September 2019

Eheschließungen

07.09.2019 Katharina Karmann und Michael Kraft,
Vögtleshalde 42, Engen

13.09.2019 Verena Maria Stocker und Sven Schwendener,
Martin-Schleyer-Straße 30, Konstanz

14.09.2019 Nina Eva Eigenbrod und Emanuel Sebastian Ehm,
Romeiasstraße 12, Singen (Hohentwiel)

Zwei weitere Eheschließungen

Sterbefälle

03.09.2019 Gesine Margarete Meyer geb. Bienhoff,
Hewenstraße 21, Engen

04.09.2019 Paula Riedinger geb. Butsch, Hewenstraße 21,
Engen

06.09.2019 Heinrich Eugen Martin, Thurgauer Straße 22,
Gottmadingen

09.09.2019 Herta Maria Sauter geb. Fürst, Richard-Stocker-
Straße 15, Engen

13.09.2019 Hildegard Berta Möhrle geb. Ptak, Hewenstraße 21,
Engen

13.09.2019 Hans-Jürgen Melzer, Theodor-Storm-Straße 6,
Engen

17.09.2019 Hans Eugen Wäschle, Am Rebberg 38,
Rielasingen-Worblingen

18.09.2019 Renate Ilse Elsbeth Amann geb. Vogt,
Hewenstraße 21, 78234 Engen

23.09.2019 Erika Verena Veronika Distler geb. Ganter,
Eduard-Ege-Straße 24, Engen

27.09.2019 Waltrada Peregrina Klingele geb. Bader,
Ostlandstraße 64, Engen

Ein weiterer Sterbefall

Standesamt Engen
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Kath. Bildungswerk

Irrtum
oder Chance?

Engen. Das Katholische Bil-
dungswerk der Seelsorgeein-
heit Oberer Hegau lädt am
Mittwoch, 16. Oktober, um 20
Uhr ins katholische Gemeinde-
zentrum Engen im Hexenweg-
le zu einem Abend mit Dekan
Matthias Zimmermann mit
dem Thema ein: »Irrtum oder
Chance - Kirchenentwicklung
2030« ein. Seit Februar 2019
geht die Zahl 40 durchs Erzbis-
tum. Die Anzahl der Pfarreien
soll im Erzbistum Freiburg von
1056 auf 40 umgestaltet wer-
den. Ist dies eine sinnvolle Vor-
gehensweise? Welche Überle-
gungen stehen dahinter? Wie
werden die Gläubigen vor Ort
einbezogen? Dekan Matthias
Zimmermann will an diesem
Abend einen Einblick in die
Überlegungen der Bistumslei-
tung geben und Hintergrund-
informationen zur Verfügung
stellen. Als Mitglied des zehn-
köpfigen Beirats »Kirchenent-
wicklung 2030« ist er bestens
mit der Thematik vertraut; er
will an diesem Abend gerne
Fragen der BesucherInnen be-
antworten und mit ihnen ins
Gespräch kommen.

Ev. Kirchengemeinde

Kleinkind-
gottesdienst

Engen. Am kommenden
Samstag, 12. Oktober, findet
von 10 bis 10.45 Uhr der
nächste Kleinkindgottesdienst
auf der Empore der evangeli-
schen Kirche statt. Er ist für
Kinder ab etwa anderthalb Jah-
ren bis zum vierten Geburtstag
in Begleitung eines Erwachse-
nen gedacht. Jüngere und älte-
re Geschwister sind ebenfalls
willkommen. In den Liedern,
Bastel- und Spielaktionen und
natürlich der Geschichte geht
es diesmal um die Schöpfung.

Zum Vormerken die weiteren
Termine: 16. November und 7.
Dezember.

Mittwochtreff

Die Weisheit
im Märchen

Engen. Der evangelische
Frauenkreis »Mittwochtreff«
kommt morgen, Donnerstag,
10. Oktober, um 15 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus
zusammen. Jürgen Schwedler
wird über die »Weisheit im
Märchen« referieren. Gäste
sind herzlich willkommen.

Sozialdienst kath. Frauen

Thema Vorsorge
Engen. Der Sozialdienst ka-

tholischer Frauen Singen lädt
zu einer spannenden Informa-
tionsveranstaltung über die
Einführung in die rechtliche Be-
treuung, Vorsorgevollmacht
und Patientenverfügung mit
Referentin Simone Grimm ein.
Dabei geht es auch um die Fra-
ge »Ist mein/e Partner/in ohne
Vollmacht berechtigt, meine
Angelegenheiten zu regeln?
Oder nicht?«. Der kostenlose
Infoabend findet am Mitt-
woch, 6. November, um 18
Uhr im Senioren- und Pflege-
heim, Hewenstraße 21 in En-
gen, statt. Anmeldung bitte
unter Tel. 07733/504422.

Guter Schutz
gegen Einbrecher

Infoveranstaltung des VdK
am 16. Oktober in Mühlhausen-Ehingen

Hegau. Zu einer Veranstal-
tung mit dem Titel »Sicher
wohnen - Guter Schutz gegen
Einbrecher« lädt der VdK-
Ortsverband Oberer Hegau
am Mittwoch, 16. Oktober,
um 17 Uhr ins Gasthaus Löwen
in Mühlhausen-Ehingen alle
Mitglieder, Freunde und Inter-
essierte herzlich ein.

Kriminalhauptkommissarin
Heidrun Angele vom Polizei-
präsidium Konstanz ist Siche-
rungstechnische Beraterin im
Referat Prävention. Sie vermit-
telt in ihrem Vortrag Wissens-
wertes und Interessantes rund
um das Thema Einbruch und
gibt nützliche Tipps über wir-
kungsvolle sicherungstechni-
sche Maßnahmen sowie Ver-
haltensempfehlungen.

Mit im Gepäck hat sie Infor-
mationsbroschüren für alle
Teilnehmer und das Angebot
einer kompetenten, kostenlo-
sen und neutralen Vorortbera-
tung nach Terminvereinba-
rung. Ein Einbruch in die eige-

nen vier Wände ist meist ein
großer Schock. Dabei macht
dem Betroffenen das verloren
gegangene Sicherheitsgefühl
oft mehr zu schaffen als der
materielle Schaden.

Die Einbrecher wählen güns-
tige Gelegenheiten, um so
schnell wie möglich in das aus-
gewählte Objekt einzudrin-
gen.

Sofern keine vorbeugenden
Maßnahmen getroffen wur-
den, ist es ein leichtes Unter-
fangen. Dagegen kann man
sich schützen.

So zeigt die Erfahrung der Po-
lizei, dass zwischenzeitlich fast
die Hälfte der Einbrüche im
Versuchsstadium stecken
bleibt und die Einbrecher
scheitern, was unter anderem
auf vorhandene Sicherheits-
technik zurückgeführt werden
kann.

Der Eintritt ist frei. Kontakt:
Manfred Flegler, Tel. 07733/
1048, E-Mail: ov-oberer-heg
au@vdk.de.

Der Altar für die Hl. Messe zum Erntedank in der Engener Stadtkirche Mariä Himmel-
fahrt wurde auch in diesem Jahr von der Kolpingfamilie Engen geschmückt. Für das gespendete Obst und
Gemüse der Familie Brendle vom Dielenhof, das an den Engener Tafelladen gespendet wird, dankte die
Kolpingfamilie herzlich. Bild: Kolpingfamilie

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag
von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz
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Katholische Kirche

Samstag, 12. Oktober:
Engen: 17.30 Uhr italienischer Ro-
senkranz in der Hauskapelle Son-
nenuhr
Anselfingen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 13. Oktober:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit
Aach: 18.30 Uhr Hl. Messe
Bargen: 9 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Zimmerholz: 10.30 Uhr Hl. Messe,
mitgestaltet vom Chor

Kirchliche Nachrichten
BKids-Treffen: Alle Kinder ab fünf
Jahren sind herzlich zum nächsten
BKids-Treffen mit Kinder-Bibel-
Brunch am Samstag, 12. Oktober,
von 9 bis 11.30 Uhr ins katholische
Gemeindezentrum, Hexenwegle 2
in Engen, eingeladen. Angespro-
chen sind alle Kinder ab fünf Jah-
ren, die einen tollen Vormittag ver-
bringen wollen mit Kinderbrunch,
Liedern, einer spannenden Bibelge-
schichte, gemeinsamem Basteln
und Spielen. Anmeldung bitte im
Pfarrbüro Engen, Tel. 07733/
94080.
Anselfingen - Gemeindever-
sammlung: Am Sonntag, 13. Ok-
tober, ab 14.30 Uhr, lädt das Ge-
meindeteam alle Gemeindemitglie-
der zur Gemeindeversammlung in
den Raum des Gesangvereins in
Bürgerhaus in Anselfingen ein.
Beim gemütlichen Beisammensein
mit Kaffee und Kuchen gibt es ak-
tuelle Informationen aus der Seel-
sorgeeinheit zu erfahren. Die Mi-
nistranten zeigen Bilder von der
72-Stunden-Aktion und Ulrika und
Berthold Bohner berichten im An-
schluss von ihrer Pilgerreise nach
Jordanien.
Frauengemeinschaft Engen: Die
Frauengemeinschaft Engen lädt am
Montag, 14. Oktober, zu ihrem
nächsten Treffen ein. Die Teilneh-
merinnen besuchen den Längenrie-
der Hof. An der neu renovierten
Hofkapelle wird eine Andacht ge-

halten. Im Anschluss ist Einkehr mit
Vespern auf dem Hof bei Familie
Ellensohn. Abfahrt ist um 16.45
Uhr am Lidl-Parkplatz.
Bitte unbedingt bei den Vorstands-
frauen bis Donnerstag, 10. Okto-
ber, anmelden.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst mit Ulrike Klopfer und
Barbara Straßner-Schnur, musika-
lisch gestaltet vom Ökumenischen
Kirchenchor Aach

Evangelische Kirche
Gottesdienst
Sonntag: 10 Uhr Familiengottes-
dienst (Team der Familienfreizeit)
mit LiedLupe und Bläserkreis

Gemeindetermine/Kreise
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemeinde-
haus neben der Kirche statt. Wo
sich die Hauskreise treffen, kann
beim Evangelischen Pfarramt, Tel.
07733/8924, erfragt werden.
Mittwoch: 9.30 Uhr Krabbelgrup-
pe, 20 Uhr Senfkorn
Donnerstag: 15 Uhr Mittwochtreff
Freitag: 19.30 Uhr Sing & Pray,
19.30 Uhr Jugendkreis
Montag: 20 Uhr Kantorei
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkanto-
rei Jubilate, 17.15 Uhr Jugendkan-
torei, 20 Uhr Sitzung Kirchenge-
meinderat

Neuapostolische Kirche
Donnerstag: 20 Uhr Gottesdienst
in Immendingen
Sonntag: 10 Uhr Jugendgottes-
dienst

Christliche Gemeinde
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst,
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Russisch-Orthodoxe Kirche
Sonntag: ab 9 Uhr Beichtgelegen-
heit, 10 Uhr Göttliche Liturgie,
Jahnstraße 3a, (www.roka-engen.
usite.pro/)

Kirchliche Nachrichten

- Herr Otto Wittwen, Engen, 75. Geburtstag
am 10. Oktober

- Herr Jovan Balaba, Engen, 70. Geburtstag
am 10. Oktober

- Her Rolf Riemensperger, Engen, 85. Geburtstag
am 13. Oktober

- Frau Anna Seiferth, Engen, 85. Geburtstag
am 15. Oktober

Unsere Jubilare

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 12. Oktober: Martinus-
Apotheke, Uhlandstraße 48, Singen,
Telefon 07731/41971
Sonntag, 13. Oktober: Scheffel-
Apotheke, Alemannenstraße 5, Ra-
dolfzell, Telefon 07732/971270
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040
Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)
Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz, Amt für
Kinder, Jugend und Familie, Außen-
stelle Singen, Maggistr. 7, 78224
Singen, Sprechzeiten: Montag bis
Donnerstag von 8 bis 12 Uhr, 14 bis
16 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr,

Tel. 07531/800-3311
Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787
pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung. An jedem ersten
Montag Gesprächskreis für Trauern-
de, 18 bis 20 Uhr, Gambrinus 1, ers-
tes OG, Singen.
Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz, Tel.
07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

Für Menschen
mit Behinderung
Landkreis bietet Anlaufstelle

Hegau. Der Landkreis Kon-
stanz unterhält eine Anlauf-
stelle für Menschen mit Behin-
derung und deren Angehörige.
Dort erhalten Menschen mit
Behinderung und ihre Angehö-
rigen unabhängige und kos-
tenlose Beratung, Informatio-
nen über Betreuungsangebote
und Hilfeleistungen sowie Hilfe
bei der Suche nach der »richti-

gen« Unterstützung. Die Sprech-
zeiten sind jeden ersten Diens-
tag im Monat von 9:30 bis
11:30 Uhr im Amt für Gesund-
heit und Versorgung, Scheffel-
straße 15, Radolfzell (Zimmer
5151, zweites OG) und jeden
dritten Dienstag im Monat von
9:30 bis 11:30 Uhr im Land-
ratsamt Konstanz, Benedikti-
nerplatz 1, Konstanz (Zi. B 134).
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Gleich zwei Gruppen von Dudelsackspielern traten beim
siebten »Schottischen Abend« beim Weinhaus Gebhart an und
beeindruckten mit dem mächtigen, melodischen Klang ihrer Bag-
pipes und Drums. Zunächst marschierten die »Badisch Pipes &
Drums« mit Fackelträgern durchs Altdorf auf den stimmungsvoll
mit Fackeln und Feuerschalen beleuchteten und gut besuchten
Platz vor dem Weinhaus und gaben einige Stücke zum Besten. Die
zweite Gruppe, die »Heuberg Dragons«, füllten die Engener Alt-
stadt mit schottischen Weisen. Ebenfalls von Fackelträgern be-
gleitet, verliehen sie der Altstadt eine besondere Atmosphäre.
Zahlreiche Besucher, vor allem Whisky-Liebhaber, hatten den
Weg ins Altdorf gefunden. Angesichts der bescheidenen Anfänge
- »Wir haben vor sieben Jahren mit einem Dudelsackspieler und
20 Whisky-Sorten begonnen«, so Sonja Gebhart - eine tolle Er-
folgsgeschichte. Am Freitag waren 70 schottische Single Malt
Whiskys, darunter echte Raritäten, im Ausschank. Die »Schotti-
schen Abende« in Engen haben schon weite Kreise gezogen: »Wir
haben Gäste aus Augsburg und Köln«, so Sonja Gebhart. Auch für
das leibliche Wohl war mit kulinarischen Highlights aus den High-
lands, etwa »Guinness Stew«, Rumpsteak oder Lachsfilet, bes-
tens gesorgt. Bild: Rauser

Blickpunkt Geschäftsleben
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